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Nummer 49

Corona-Teststationen 
in Schiltach

Stadt Schiltach/Fa. Auxilia GmbH  

Übergangsweise im „Treffpunkt“, 
Bachstraße 36. Mittelfristig soll es in 
die Räumlichkeiten des ehemaligen 
Schlecker-Marktes, Schramberger 
Str. 1 umziehen, wo momentan die 
Voraussetzungen noch nicht alle 
geschaffen sind. 

Öffnungszeiten: 
Mittwochs und Freitags  
jeweils von 17 bis 19 Uhr
Sonntags von 9 bis 12 Uhr 

Die Tests sind kostenlos und können 
ohne Terminvereinbarung wahrge-
nommen werden. Wer trotzdem gerne 
vorab einen Termin buchen möchte, 
kann dies über die Homepage der Fa. 
Auxilia tun (www.auxilia-gmbh.eu). 
Dort kann auch ein QR-Code mit 
Ihren persönlichen Angaben erstellt 
werden, um den Vorgang zu 
beschleunigen und die Wartezeiten 
zu verringern. 

  
Fa. Hansgrohe 

Vor dem Bahnübergang beim Werk 
Schiltach-West, Vor Heubach. 

Öffnungszeiten: 
Montags bis Freitags  
jeweils von 5 bis 16 Uhr
Samstags und Sonntags  
jeweils von 10 bis 14 Uhr 
Die Tests sind kostenlos und können 
ohne Terminvereinbarung wahrge-
nommen werden. 

69. Jahrgang /
1180 E

Donnerstag 
9. Dezember 2021
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Amtlicher Teil

Redaktionsschluss  
Verschiebung des ANB Redaktionsschlusses und 
letztes ANB für 2021 in KW 51 
  
  
Der Redaktionsschluss in KW 51 verschiebt sich auf 
Montag, 20. Dezember 2021, 10.00 Uhr, 
gleichzeitig weißen wir darauf hin, dass dies auch das 
letzte ANB für 2021 ist. 
  
Das erste Amtsblatt im neuen Jahr erscheint in KW 2 
am Donnerstag, 13.01.2022, Redaktionsschluss ist am 
Dienstag, 11.01.2022, 10.00 Uhr. 
Wir bitten freundlichst um Beachtung. 

 
Gemeinderatssitzung am Mittwoch,  

15. Dezember 2021 
Die nächste Sitzung des Gemeinderates findet am Mitt-
woch, 15. Dezember 2021 um 18.00 Uhr  in der Fried-
rich-Grohe-Halle, Vor Ebersbach 2, statt. Zu dieser Sitzung 
wird die Bevölkerung freundlich eingeladen. 
Nicht immunisierten Besucherinnen und Besuchern ist der 
Zutritt nur nach Vorlage eines Antigen- oder PCR-Test-
nachweises gestattet. Außerdem besteht die Pflicht zum 
Tragen einer medizinischen Maske. 
  
Folgende Tagesordnungspunkte werden beraten: 
 
1.  Kurzbericht über das Ergebnis der letzten öffentlichen 

und nichtöffentlichen Gemeinderatssitzung 
2. Bausachen
3.  Reaktivierung der Bahnlinie zwischen Schramberg 

und Schiltach
 -  Beauftragung einer Machbarkeitsstudie durch den 

Landkreis 
4. Schloßberg- und Staigstraße, Ausbau
 - Vergabe der SiGeKo-Leistungen 
5. Bachstraße 4, Umbau
 - Vergabe der SiGeKo-Leistungen 
6. Parkhaus, Neubau
 - Vergabe der SiGeKo-Leistungen 
7. Annahme von Spenden
8. Anfragen, Verschiedenes
  
 

Neues Gesicht bei der Stadtverwaltung 
Schiltach: Lisa Willmann für 

Immobilienverwaltung zuständig 
Die Stadtverwaltung Schiltach hat Verstärkung bekommen: 
Seit 1. Dezember 2021 ist Lisa Willmann aus Zell a. H. als 
Immobilienmanagerin beschäftigt und für die Verwaltung 
aller bebauter Grundstücke zuständig. Dazu gehören auch 
die Miet- und Pachtverhältnisse, die Schlüsselverwaltung, 

die Hallen- und Raumbelegung und das Infrastrukturelle 
Gebäudemanagement wie die Überwachung von Wartungs-
arbeiten oder die Beschaffung von Heiz- und Brennstoffen. 
Nachdem die Zahl der städtischen Liegenschaften in den 
letzten Jahren immer mehr anstieg und mit dem neuen 
Parkhaus in der Hauptstraße eine zusätzliche Herausfor-
derung im Blick auf die Vermietung und Verwaltung der 
Stellplätze ansteht, soll das bislang auf verschiedene 
Sachgebiete verteilte Immobilienmanagement gebündelt 
und von nur noch einer Ansprechpartnerin zentral wahr-
genommen werden. Die 29-jährige Verwaltungsfachwirtin 
verfügt bereits über Erfahrung in diesem Sachbereich, in 
welchem sie bisher für die Stadt Zell a. H. beschäftig war. 
Ihr Büro befindet sich im Rathaus Schiltach, Marktplatz 6, 
Zimmer 17, telefonisch ist sie unter der Durchwahl 
07836/58-15 zu erreichen. 

 

Neuer Fahrplan von Schiltach  
ab sofort erhältlich! 

Ab 12. Dezember 2021 gelten die neuen Fahrpläne.  
Diese können ab sofort im Rathaus, Marktplatz 6, 
Foyer, kostenlos abgeholt werden. 
Die Fahrpläne werden auch in dieser Woche von der 
Post an alle Haushalte verteilt. 

Am kommenden Sonntag, 12.12.2021, ist Fahrplanwechsel. 
Das bewährte Angebot von Bahn, Bus und Anrufbus in 
Schiltach wird bis auf einzelne kleine Anpassungen nicht 
verändert. Auf zwei dieser Änderungen möchten wir 
besonders hinweisen:
1. Die Busse aus Schramberg fahren künftig alle über Vor 

Heubach zum Bahnhof. Dies hat Vorteile für Beschäf-
tigte des dortigen Hansgrohe-Werks, und es ermöglicht 
die Abfahrt am Bahnhof am dem auch für Gelenkbusse 
barrierefrei ausgebauten Bussteig.

2. Aus EDV-technischen Gründen erhalten die Anrufbus-
linien neue Liniennummern, die mit 9xxx beginnen, 
die Fahrpläne bleiben jedoch unverändert.

 Stadt Schiltach
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Größere Veränderungen gibt es z. T. in den Nachbarland-
kreisen:
• Nach langer Unterbrechung ist die Elztalbahn moderni-

siert und elektrifiziert wieder in Betrieb. Somit kann die 
direkte Verbindung nach Freiburg über Haslach - Elzach 
wieder genutzt werden. Leider passt der neue Fahrplan 
der Elztalbahn nicht gut mit dem der Kinzigtalbahn 
zusammen, sodass beim Umsteigen Wartezeiten entstehen 
und die Fahrt nach Freiburg dadurch über Offenburg 
trotz Umweg regelmäßig schneller ist, allerdings nur bei 
Nutzung des teureren ICE ab Offenburg. Im Fahrplan-
heftle sind beide Verbindungen angegeben.

• Im Schwarzwald-Baar-Kreis geht im Raum Königsfeld 
ein neues Fahrplankonzept in Betrieb. Die Linie von 
Königsfeld nach Villingen wird neu als Linie 660 
bezeichnet (bisher 7265). Die Busse von Schramberg 
nach Königsfeld wurden entsprechend angepasst. So 
gibt es jetzt werktags mehr und bessere Verbindungen 
über Schramberg und Königsfeld nach Villingen.

 
Ab 1.1.2022 ist die Nutzung des Schiltacher Stadtverkehrs 
für die Fahrgäste kostenlos. 
  
Die für Schüler und Kindergartenkinder wichtigen Verbin-
dungen wurden separat zusammengestellt und werden 
über die Grundschule und die Kindergärten verteilt. 
Schüler weiterführender Schulen können diese auf dem 
Rathaus abholen oder unter meldeamt@schiltach.de anfor-
dern. 

Kleines Pop Up-Museum in Schiltach 
Kunstwerke aus den Sammlungen der Schiltacher Museen 
können Sie ab sofort am Marktplatz 11 im Schaufenster 
des Blumenladens Götz sehen. Ausgewählte Grafiken und 
Gemälde aus den Depots werden dort der Öffentlichkeit 
gezeigt. Das Angebot soll auch als kleiner Ausgleich für 
die auch in diesem Jahr nicht mögliche Weihnachtsöffnung 
der Städtischen Museen dienen. 

Herzlichen Dank an die Familie Götz für diese Möglichkeit 
zur Kunstpräsentation! 

 
 

Während landauf und landab Verkehrswege 
und Stadtumfahrungen noch in den 

Planungen oder im Anfangsstadium stecken, 
kann Schiltach im Dezember 2021 dankbar 

bereits auf 30 Jahre Stadtumfahrung 
zurückblicken. 

Genau am 13. Dezember 1991 wurde Schiltach von der 
Last des Straßenverkehrs der Bundesstraßen B 294 und B 
462 durch die Ortsmitte befreit. Mit der feierlichen Eröff-
nung einer eleganten Tunnellösung mit dem Schlossberg- 
(830 m lang) und Kirchbergtunnel (1.830 m lang) ging die 
Umfahrung von Schiltach in Betrieb und befreite so von 
der Belastung von über 10.000 Fahrzeugen pro Tag in der 
Innenstadt mit dem Nadelöhr „Engeleck“ -Einmündung 
der B 462 in die B 294. 
Die Vorplanungen für die Umfahrung reichen zurück bis in 
die frühen 1960iger Jahre. Es wurde untersucht, vermessen 
und geplant. Trassenvorschläge für nördliche und südliche 
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Umfahrungen der Stadt wurden entwickelt und wieder 
verworfen. Dies machte deutlich, wie schwierig es ange-
sichts der extremen Enge des Kinzig- und Schiltachtals 
war, hier für das Gerber- und Flößerstädtchen Schiltach 
eine optimale Lösung zu finden. Dies änderte sich erst 1984 
und dann aber sehr zügig mit der Planfeststellung einer 
großzügigen Tunnellösung um Schiltach herum. 
Die heute verwirklichte Planung mit den Bauabschnitten I 
(Kirchbergtunnel) und II (Schlossbergtunnel) wurde im 
Oktober 1985 mit Herstellung der Fußgängerunterführung 
„West“ bei der Firma VEGA Grieshaber KG begonnen und 
fand ihren Abschluss mit den Straßenbauarbeiten im 
Osten der Stadt, die 1992 beendet wurden. 
  
Mit den Kernstücken des 1892 m langen Kirchbergtunnel 
und dem 830 m langen Schlossbergtunnel, dem 202 m 
hohen Abluftschacht und den beiden Fluchtstollen im 
Kirchberg zählte die Südumgehung Schiltach damals zu 
den größten und auch interessantesten Tunnelbaustellen 
Deutschlands. 
  
Zum „Wochenende der offenen Tunnel“ mit einem großen 
Tunnelfest wurde bereits im Oktober 1991 eingeladen, so 
dass die Bevölkerung sowie Gäste aus nah und fern die 
Möglichkeit hatten die Tunnel und ihre Einrichtungen in 
Augenschein zu nehmen. 

Behinderungen des Stadtverkehrs bei 
schneebedeckten Straßen 

Die Firma TRIO weist darauf hin, dass der Stadtbus die 
Haltestellen Buchenweg und Erlenwegbei Schnee- und 
Eisglätte nicht anfahren kann. Die Fahrgäste werden 
gebeten auf andere Haltestellen auszuweichen. 

Bekanntmachung der Tierseuchenkasse 
(TSK) Baden-Württemberg - Anstalt des 

öffentlichen Rechts - Hohenzollernstr. 10, 
70178 Stuttgart 

Meldestichtag  zur Veranlagung zum Tierseuchenkassen-
beitrag 2022 ist der 01.01.2022. 
 
Die Meldebögen werden Mitte Dezember 2021 versandt. 
Sollten Sie bis zum 01.01.2022 keinen Meldebogen erhalten 
haben, rufen Sie uns bitte an. Ihre Pflicht zur Meldung 
begründet sich auf § 31 des Gesetzes zur Ausführung des 
Tiergesundheitsgesetzes in Verbindung mit der Beitrags-
satzung. 
 
Viehhändler (Vieheinkaufs- und Viehverwertungsgenos-
senschaften) sind zum 1. Februar 2022 meldepflichtig. 
Die uns bekannten Viehhändler, Vieheinkaufs- und Vieh-
verwertungsgenossenschaften erhalten Mitte Januar 2022 
einen Meldebogen. 

Melde- und beitragspflichtige Tiere sind: 
Pferde  
Schweine 
Schafe 
Hühner 
Truthühner/Puten  
 
Meldepflichtige Tiere sind: Bienenvölker (sofern nicht über 
einen Landesverband gemeldet) 
 
Nicht zu melden sind: Rinder einschließlich Bisons, 
Wisenten und Wasserbüffel. Die Daten werden aus der HIT 
Datenbank (Herkunfts- und Informationssystem für Tiere) 
herangezogen. 
Nicht meldepflichtig sind u.a.Gefangengehaltene Wild-
tiere (z.B. Damwild, Wildschweine), Esel, Ziegen, Gänse 
und Enten 

Werden bis zu 25 Hühnerund/oder Truthühner und keine 
anderen beitragspflichtigen Tiere (s.o.) gehalten, entfällt 
derzeit die Melde- und Beitragspflicht für die Hühner und/
oder Truthühner. 
 
Für die Meldung spielt es keine Rolle, ob die Tiere in einem 
landwirtschaftlichen Betrieb stehen oder in einer Hobby-
haltung. Zu melden ist immer der gemeinsam gehaltene 
Gesamttierbestand je Standort. 
 
Unabhängig von der Meldepflicht an die Tierseuchenkasse 
muss die Tierhaltung bei dem für Sie zuständigen Veteri-
näramt gemeldet werden. 
 
Schweine-, Schaf- und/oder Ziegen sind, unabhängig von 
der Stichtagsmeldung an die Tierseuchenkasse BW, bis 
15.01.2022 an HIT zu melden. Die Tierseuchenkasse BW 
bietet an, die Stichtagsmeldung an HIT zu übernehmen. 
Die Voraussetzungen und nähere Informationen erhalten 
Sie über das Informationsblatt welches mit dem Melde-
bogen verschickt wird. Das Informationsblatt finden Sie 
auch auf unserer Homepage unter www.tsk-bw.de. 
 
Es wird noch auf die Meldepflicht von Bienenvölkern 
hingewiesen. Die Völkermeldungen der Imker an ihren 
örtlichen Imkerverein werden von diesem an einen der 
beiden Landesverbände weiter gemeldet. Ist ein Imker 
nicht organisiert oder in einem Verein, der keinem der 
beiden Landesverbände angeschlossen ist, müssen die 
Völker bei der Tierseuchenkasse gemeldet werden. 
 
Ab sofort sind Stichtagmeldungen per Fax nicht mehr 
möglich. Bitte melden Sie online, oder über den auf dem 
Meldebogen aufgedruckten QR-Code oder per Post. 
 
Auf unserer Homepage erhalten Sie weitere Informationen 
zur Melde- und Beitragspflicht, Leistungen der Tierseu-
chenkasse sowie über die einzelnen Tiergesundheits-
dienste. Zudem können Sie, als gemeldeter Tierbesitzer, Ihr 
Beitragskonto (gemeldeter Tierbestand der letzten 3 Jahre, 
etc.) einsehen. 
 
Telefon: 0711 / 9673-666; E-Mail: beitrag@tsk-bw.de; 
Internet: www.tsk-bw.de 
 

Kostenlose Gestaltung
Ihrer Anzeigen inklusive

Gerne gestalten unsere Grafiker bei Buchung der
Amtlichen Nachrichtenblätter Ihre individuelle Anzeige!
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Besuchen Sie den Schiltacher Wochenmarkt, 
der jeden Donnerstag ab 08:00 Uhr in der 
Gerbergasse abgehalten wird. 

Abfalltermine Schiltach

 
Müllabfuhr:
Die nächste Müllabfuhr bei 14tägiger Abho-
lung ist am Montag. 13. Dezember 2021, bei 
vierwöchiger Abholung ist sie am Montag, 
27. Dezember 2021 und bei achtwöchiger 
Abholung ist erst am Montag, 10. Januar 
2022. 
  
Die Biotonne wird erst am Freitag, 17. Dezember 2021 
geleert. 
  
Die blaue Altpapiertonne wird am Freitag, 31. Dezember 
2021 geleert. 
  
Der „gelbe Sack“, (Inhalt: Verpackungsmaterialien), wird 
am Freitag, 24. Dezember 2021 abgeholt. 

Dienstag, 14.12.2021 16.30 bis ausnahmsweise 18.30 Uhr 
offener Kindertreff für alle Grundschulkinder. Heute hebt 
sich der Kinovorhang und wir schauen einen Weihnachts-
film. 
 
Mittwoch,15.12.2021 16 bis 18.30 UhrTreff ab 4 für Kinder 
und Jugendliche ab Klasse 4 (also auch 5., 6., 7.Klassen der 
weiterführenden Schulen). Heute ist auch im Treff ab 4 
Kinozeit! 

Bitte beachten: Am Dienstag, 21. und am Mittwoch, 
22.12.21 ist der Jugendtreff  
geschlossen.
 
Ganz ohne Regeln geht es leider auch im Jugendtreff nicht  
(gilt für Kindertreff und Treff ab 4):  
  
-  es gilt die 3G-Regel (Grund-) Schülerinnen und Schüler 

gelten als getestet, der Schülerausweis dient als Nach-
weis. 

-  es ist eine FFP2 – oder medizinische Maske zu tragen 
(außer beim Essen und Trinken)

- die Kontaktdaten werden erfasst
- Die Hygienevorgaben sind zu befolgen
 

Standesamtliche Nachrichten

Standesamtsnachrichten im November 2021 
In der Zeit vom 01.11.2021 bis zum 30.11.2021 wurden 
nachstehende Personenstandsfälle beurkundet. Die jewei-
lige Einwilligung zur Veröffentlichung liegt vor. 
  
Geburten im November 2021: -- 
  
Eheschließungen im November 2021: 
  
am 05.11.2021 in Schiltach: 
Andreas Brückner, Schiltach, Bachstraße 23 A und 
Lara Viola May, Schiltach, Bachstraße 23 A 
  
Sterbefälle im November 2021: 
  
am 09.11.2021 in Schiltach: 
Erika Maria Gaiser geb. Haaser, Schiltach, Vor Ebersbach 
1; 84 Jahre alt 
 

Vereinsmitteilungen

Aber richtig! 
  
Wir erzählen Ihnen hier regelmäßig von den Produkten des 
Fairen Handels und den Produzenten – oftmals mit einem 
Augenzwinkern. Heute müssen wir aber über ein ernstes 
Thema sprechen und uns mit ALDI anlegen. 
  
ALDI versucht mit einer großen Werbekampagne, sich als 
Vorreiter für Fairen Handel zu positionieren. Fair gehan-
delte Produkte im Supermarkt können viele Menschen 
erreichen und die Produzenten durch höhere Absätze 
stärken. Das ist gut so. Gleichzeitig sind die großen Lebens-
mittelkonzerne mit ihrer Marktmacht für einen Teil der 
Probleme verantwortlich, die der Faire Handel zu beheben 
versucht. 
Die von ALDI genutzten Nachhaltigkeitssiegel UTZ und 
Rainforest Alliance legen Ihren Schwerpunkt auf die 
Umwelt, während der Faire Handel Umwelt und Mensch 
im Blick hat. Das hat zur Folge, dass der Faire Handel 
insbesondere im Bereich der ökonomischen Standards, 
zum Beispiel beim Thema „Preis“, weitaus strengere Stan-
dards hat als viele Nachhaltigkeitssiegel, die von den 
Produzenten zwar häufig strikte Umweltauflagen fordern, 
diese aber nicht durch angemessene Preise kompensieren. 
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Wir Weltläden verkaufen nicht nur faire Produkte, sondern 
haben die Vision einer gerechteren Welt. Weltläden setzen 
sich für ein anderes Miteinander entlang der Lieferkette 
ein, so dass der Mensch im Mittelpunkt steht und nicht der 
Profit. Wir laden Sie mit der Aktion „Fairer Handel – aber 
richtig!“ ein, ALDI den Unterschied klarzumachen. Post-
karten an ALDI liegen im Weltladen bereit. Wir sammeln 
Ihre Unterschriften und schicken sie gerne weiter. 
 

Schuhu-Hexen ’86
Hinterlehengericht e.V.

Narrenzunft Schiltach
www.narrenzunft-schiltach.de

Liebe Narrenfreunde, 
leider kann das Narrenerlebnis 2022 in der Friedrich 
Grohe Halle nicht stattfinden. 
Aber die Narrenzunft Schiltach und die Schuhu Hexen 
haben sich etwas überlegt. 
  
Wir werden für die Schiltacher, Schenkenzeller & Halb-
meiler Kinder eine kleine Überraschung vorbereiten und 
diese an der Fasnet 2022 verteilen. 
Falls ihr eine Überraschung erhalten möchtet, meldet euch 
per Mail bei Bettina.Jehle@web.de mit Namen, Alter und 
Anschrift an. 
Anmeldeschluss ist der 31.12.2021. 
  
Wir freuen uns auf viele Anmeldungen.  
  

www.skiclub-schiltach.de 
  
Fit durch den Winter 
Die Fitnessgymnastik ist aufgrund der Coronasituation bis 
auf weiteres ausgesetzt. Sobald die Fitnessgymnastik 
wieder möglich ist, informiert der Skiclub auf der Home-
page und in der Presse. 
  
Wanderung zum Schwenkenhof 
Die traditionelle Wanderung zum Schwenkenhof wird 
aufgrund der Coronasituation abgesagt. Sobald wieder 
Freitagswanderungen möglich sind, wird dies in der Presse 
und auf der Homepage bekanntgegeben. 
  
Ski- und Snowboardkurse 
Coronabedingt konnten in der letzten Wintersaison keine 
Ski- und Snowboardkurse angeboten werden. Das möchte 
der Skiclub in diesem Jahr ändern. In Abhängigkeit von 
der Wetterlage bietet der Skiclub an drei Tagen jeweils von 
9:30 bis 11:30 Uhr und von 12:30 bis 14:30 Uhr Ski- und 
Snowboardkurse für Anfänger und Fortgeschrittene im 
Schwarzwald an. Am letzten Kurstag wird es in gewohnter 
Weise wieder ein Abschlussrennen geben. Eine Anmeldung 
ist ab sofort über die Homepage des Skiclubs unter der 
Rubrik „Wintersport-Events“ und „Ski- und Snowboard-
kurse 2021/22“ möglich. Bei der Anmeldung ist anzugeben, 
ob ein Anfänger- oder ein Fortgeschrittenenkurs gewünscht 
wird und ob mit Ski oder Snowboard gefahren wird. 
Die Kursgebühren betragen für Mitglieder: 
Kinder bis 14 Jahren: 35€ 
Jugendliche ab 14 bis 17 Jahren: 45€ 
Erwachsene: 55€ 

Die Kursgebühren für Nicht-Mitglieder: 
Kinder bis 14 Jahren: 50€ 
Jugendliche ab 14 bis 17 Jahren: 60€ 
Erwachsene: 70€ 
Liftkarten sind inklusive. Es besteht bei allen Kursen eine 
Helmpflicht für alle Teilnehmer.  
  
  
 

Spielvereinigung 1926 Schiltach
www.spvgg-schiltach.de

Wolfgang Brucker neuer AH-Leiter 
Bei der AH-Versammlung der AH-Abteilung der SpVgg 
Schiltach wurde Wolfgang Bruckner zum neuen AH-Leiter 
gewählt. 
Die Versammlung, die unter den Corona-Vorgaben 2G 
stattfinden musste, war trotz der derzeit schwierigen Situ-
ation gut besucht und zeugte auch von der Verantwor-
tungsbereitschaft der Schiltacher Fußballsenioren. 
AH-Leiter Daniel Brede begrüßte die Anwesenden und 
gab einen kurzen Rückblich auf das eingeschränkte sport-
liche wie auch gesellige Geschehen. Er dankte insbeson-
dere Michael Esslinger, der Quasi als AH-Leiter im Hinter-
grund fungierte, und ihm die Arbeit abnahm. 
Karl Schmieder berichtete für den verhinderten Kamerad-
schaftskassenführer Uli Dinger über die Situation und die 
einwandfreie Kassenführung, die von Michael Esslinger 
im Vorfeld geprüft worden ist, so dass auch einstimmig 
Entlastung erfolgte. 
Im Anschluss folgte die Wahl des neuen AH-Leiters. 
Zunächst dankte Marius Lungoiu als Vorstandsmitglied 
des Hauptvereines der AH-Truppe, die ein wichtiger 
Bestandteil der SVS ist. Er dankte Daniel Brede für seine 
Zeit und Arbeit als AH-Leiter, für die er nunmehr nicht 
mehr zur Verfügung stand. 
Anschließend übernahm er die Wahlleitung. Wolfgang 
Bruckner, der seit etwas mehr als einem Jahr, zur Wander-
truppe dazu gestoßen ist, und mit dem Verein als Ehren-
mitglied mehr als verbunden ist, stellt sich zur Wahl als 
AH-Leiter, die dann auch einstimmig erfolgt. 
Ihm zur Seite stehen Michael Esslinger für den sportlichen 
Teil, Uli Dinger für die Kameradschaftskasse und Achim 
Hoffmann für die Organisation der monatlichen geselligen 
AH-Treffs. 
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TTC Schiltach 2010 e.V.

TTC Schiltach, Trainingszeiten 
Der TTC Schiltach hat Montags und Mittwochs jeweils von 
18 bis 20 Uhr Tischtennistraining in der Sporthalle Schil-
tach. 
 

www.tvschiltach.de

Lauftreff des TV Schiltach 
Jeden Donnerstag um 18:00 Uhr treffen sich die Nordic-
Walker an der Friedrich-Grohe-Halle zur gemeinsamen 
Runde. Die abwechslungsreichen Walking-Einheiten 
dauern etwa 1 Stunde. Die Leitung hat Hans-Jürgen 
Krischak. 
 
TV Lauftreff 
Jeden Donnerstag treffen sich laufbegeisterte Jogger bei 
der Friedrich Grohe Halle in Schiltach. Start zu den 
abwechslungsreichen und interessanten Touren mit einer 
Länge bis zu 10 km ist um 18:00. Teilnahmebedingung ist 2 
G (geimpft + genesen). 
  
Die Läufer werden von Helmut Horn und Horst Biegert 
betreut. Neulinge mit guter Kondition sind jederzeit will-
kommen. In der Gruppe macht Laufen einfach am meisten 
Spaß. 
  
 

Kirchliche Nachrichten

Die Kirchlichen Nachrichten finden Sie im Gemeinsamen 
Teil Schiltach/Schenkenzell. 
 

Das persönliche Gespräch und
Ihr Vertrauen sind uns wichtig.

Vereinbaren Sie mit uns einen Termin.
Jederzeit erreichbar unter Telefon

0 78 34 / 86 73 03

Frank Urbat • Hauptstr. 24 • 77709 Wolfach • www.pflegemobil-wol.de
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Gemeinsame Mitteilungen von
Schiltach und Schenkenzell

 Bereitschaftsdienst der Apotheken
 Der Notdienst beginnt jeweils um 08.30 Uhr und endet um 8.30 Uhr am folgenden Tag.
Do., 09.12.2021:  Apotheke Rath Schiltach  Tel.: 07836 - 15 14  Schramberger Str. 3  77761 Schiltach 
 Zentral-Apotheke Winzeln  Tel.: 07402 - 4 66  Freudenstädter Str. 7  78737 Fluorn-Winzeln (Winzeln) 
Fr., 10.12.2021:  Apotheke am Neckar Tel.: 07454 - 9 61 40  Bahnhofstr. 5  72172 Sulz am Neckar 
 Zollhaus-Apotheke Aichhalden  Tel.: 07422 - 67 78  Stiegelackerstr. 8  78733 Aichhalden b. Schramberg 
Sa., 11.12.2021:  Apotheke Dunningen  Tel.: 07403 - 9 29 60  Hauptstr. 28  78655 Dunningen, Württ. 
 Stadt-Apotheke Alpirsbach  Tel.: 07444 - 36 66  Marktstr. 8  72275 Alpirsbach 
So., 12.12.2021:  Apotheke am Rathaus Sulz  Tel.: 07454 - 9 58 10  Obere Hauptstr. 1  72172 Sulz am Neckar 
 Hardter Apotheke  Tel.: 07422 - 2 29 71  Schramberger Str. 19  78739 Hardt 
Mo., 13.12.2021:  Apotheke am Alten Rathaus Oberndorf  Tel.: 07423 - 8 68 90  Hauptstr. 10  78727 Oberndorf am Neckar 
 Apotheke Sulgen  Tel.: 07422 - 24 24 00  Sulgauer Str. 44  78713 Schramberg (Sulgen) 
Di., 14.12.2021:  Schwarzwald-Apotheke Alpirsbach  Tel.: 07444 - 14 44  Hauptstr. 9  72275 Alpirsbach 
 Sonnen Apotheke Sulgen  Tel.: 07422 - 83 16  Gartenstr. 5  78713 Schramberg (Sulgen) 
Mi., 15.12.2021:  Römer-Apotheke Waldmössingen  Tel.: 07402 - 9 11 91  Vorstadtstraße 1  78713 Schramberg (Waldmössingen) 
 Stadt-Apotheke Alpirsbach Tel.: 07444 - 36 66  Marktstr. 8  72275 Alpirsbach

Rufnummern im Störungsfall
Stromversorgung Gasversorgung
E-Werk Mittelbaden, Lahr Tel. 07821/280-0 badenova Tel. 0800 2 767 767
Versorgungsbereich Rubstock, Herrenweg:EnBw 0800/3629-477

Ärztlicher Notfall- bezw. Bereitschaftsdienst
Den ärztlichen Bereitschaftsdienst erreichen Sie außerhalb der 
Sprechstundenzeiten Ihrer Hausarztpraxis am Montag, Dienstag, 
Donnerstag von 19-8 Uhr am Mittwoch und Freitag von 16-22 Uhr 
und am Wochenende und Feiertagen unter der Tel. 116117

Sprechstundenzeiten für den ärztlichen Notfalldienst
Montag, Dienstag, Donnerstag von 19-22 Uhr Mittwoch und Freitag von 
16-22 Uhr in der Notfallpraxis Offenburg im Ortenauklinikum Offenburg, 
Ebertplatz 12, am Wochenende und an den Feiertagen von 9-13 und 17-20 

Uhr in der Notfallpraxis Wolfach im Ortenauklinikum Wolfach, Oberwolf-
acher Str. 10.
Den Notarzt erreichen Sie unter der Notrufnummer 112.
DRK Krankentransporte   Tel. 0741/19222

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Der zahnärztliche Notfalldienst ist unter der zahnärztlichen 
Notrufnummer 0180 3 222 555-15 zu erfragen.

Caritasverband Kinzigtal e.V., Haslach
Caritassozialdienst, Soziale Beratung für Schuldner
Telefonnummer 07832/99955-0 
Die Beratung ist kostenlos.

Diakonisches Werk, Dienststelle Hausach
Eichenstraße 24, 77756 Hausach, Tel.: 0 78 31 / 9669-0, 
Fax: 0 78 31 / 9669-55, e-mail: hausach@diakonie-ortenau.de 
Mo. – Fr. 8.30 – 12.30 Uhr, und nach Vereinbarung.
• Schwangeren- u. Schwangerenkonfliktberatung n. §219 STGB
•  Kirchlich allg. Sozialarbeit, Beratung in persönl. u. sozialen Fragen
• Migrationsdienst
•  Sozialpsychiatrischer Dienst Kinzigtal - Beratung, Begleitung u. 

Betreuung psych. erkrankter Menschen
• Betreutes Einzel- u. Paarwohnen für psych. erkrankte Menschen

Pflege mobil an Wolf und Kinzig
Frank Urbat, Hauptstraße 34, 77709 Wolfach, Tel. 0 78 34 / 86 73 03, Fax 
0 78 34 / 86 73 60
Grundpflege, Behandlungspflege, spezielle Krankenpflege, hauswirt-
schaftliche Hilfen, Pflegeanleitung für pflegende Angehörige - Vertrags-
partner aller Kassen

Pflegestützpunkt Landkreis Rottweil: 
Landratsamt Rottweil, Pflegestützpunkt, 
Olgastraße 6, 78628 Rottweil
Ansprechpartner: Natascha Schneider, Tel. 0741/244 473
Sabine Rieger, Tel. 0741/244 474
Email: Pflegestützpunkt@Landkreis-Rottweil.de

Frauen helfen Frauen + AUSWEGE e.V. 
Hohlengrabengasse 7, 78628 Rottweil 0741/41314
info@fhf-auswege.de, www.fhf-auswege.de
Mo.-Fr.: 9 bis 12 Uhr, Do. 13 bis 17 Uhr
In Schramberg jeden 2. und 4. Donnerstag, Juks3, Schloßstr. 10
Anmeldung über 0741/41314 erwünscht
•  Beratung für Frauen und Mädchen in Notsituationen und schwierigen 

Lebenslagen, auch bei häuslicher und sexueller Gewalt
•  Beratung für Jungen, Mädchen, Jugendliche bei sexuellem Missbrauch 

sowie deren Bezugspersonen oder Fachkräfte
Die Beratung ist kostenlos, auf Wunsch anonym, persönlich oder telefo-
nisch möglich.

Die Sozialgemeinschaft Schiltach/Schenkenzell e.V. unterstützt hilfebe-
dürftige Menschen jeden Alters dahingehend, dass sie die für sie erforder-
liche Hilfe in allen Lebenslagen erfahren.

Gottlob-Freithaler-Haus
Vollstationäre-, Kurzzeit- u. Verhinderungspflege, 

Tagespflege OASE
Mo-Sa. 7.30 – 17.00 Uhr

Ambulanter Dienst
Der ambulante Pflegedienst unterstützt Pflegebedürftige und ihre 
Angehörigen bei der Pflege zu Hause.

Menü für Zuhause/offener Mittagstisch (12.00 – 13.00 Uhr)
Nutzen Sie unseren Bringdienst und erleichtern sich den Alltag

Nachbarschaftshilfe
ist für diejenigen, die gelegentlich oder stundenweise Hilfe im Alltag 
brauchen

Alltagsbegleiter/Innen
Individuelle Betreuung für Menschen mit Einschränkungen

Hospizdienst
Wir beraten und begleiten Sterbende und deren Angehörige oder 
Freunde.
Kontakt: Sozialgemeinschaft Schiltach/Schenkenzell e. V.
Vor Ebersbach 1, 77761 Schiltach, Tel: 0 78 36/93 93-0
E-Mail: info@sgs-schiltach.de, www.sgs-schiltach.de

Mobile Soziale Dienste des Roten Kreuzes
DRK-Kreisverband Wolfach, Hauptstr. 82c, 77756 Hausach, Tel. 
07831/935514. Pflegedienst (alle Pflegen, hauswirtschaftl. Hilfen), 
Mobiler Sozialer Dienst, Hausnotruf, Hilfsmittelverleih, Fahrdiens te, 
Beratungsstelle für ältere und behinderte Menschen, Beratungsstelle 
für Spätaussiedler, Suchdienst.

Dorfhelferinnenstation Schenkenzell
Haushaltsführung und Kinderbetreuung bei Ausfall der Mutter wegen 
Krankheit, Kur, etc. neue Einsatzleitung Susanne Ferber, Tel. 07832-
9741792
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Termine und Veranstaltungen 
Die Treffpunkt – Stube und die Bücherei bleiben aufgrund 
der aktuellen Lage mit hohem Infektionsrisiko und wegen 
der umfangreichen Kontrollvorgaben bis auf weiteres 
geschlossen. 
 

Kirchliche Nachrichten

Evangelische 
Kirchengemeinde 
Schiltach-
Schenkenzell
Pfarramt, Hauptstraße 14, 
77761 Schiltach 
Telefon: 07836/2044 
E-Mail: pfarramt@ekisch.de 
Internet: 
www.ev-kirche-schiltach.de 

www.facebook.com/EvangelischeKirchengemeindeSchiltach 

Bürozeiten im Pfarramt Schiltach: 
Dienstag, Mittwoch und Freitag 9.00 bis 12.00 Uhr 
Donnerstag 16.00 bis 19.00 Uhr 
  
Pfarrer Markus Luy, Telefon 0 78 36 / 95 95 14 
E-Mail: pfarrer@ekisch.de 
  
Donnerstag, 09.12.2021 
17.30 Uhr  Twelve – Jungschar für Jungs und Mädchen 

der 5.-7. Klasse/Jugendtreff, Schramberger 
Str. 11 

19.30 Uhr  Jenga – Jugendkreis/Jugendtreff, Schram-
berger Str. 11 

20.00 Uhr Posaunenchorprobe/Pater-Huber-Saal 
Freitag, 10.12.2021 
16.45 Uhr  Zwergengottesdienst und Jungschar-Minis/

Stadtkirche in Schiltach 
Samstag, 11.12.2021 
10.00 Uhr  Jungschar für Grundschüler/Jugendtreff, 

Schramberger Str. 11 
Sonntag, 12.12.2021 – 3. Advent 
10.00 Uhr  Gottesdienst mit Taufe in Schiltach; mit 

Dekanin i. R. Dr. Marlene Schwöbel-Hug; 
gleichzeitig findet der Kindergottesdienst 
statt. 

   (Übertragung per Zoom – der Link steht auf 
der Homepage bereit!) 

   Die Kollekte an den Adventssonntagen ist für 
Brot-für-die-Welt bestimmt. 

Dienstag, 14.12.2021 
09.30 Uhr Krabbelgruppe/ „Treffpunkt“, Bachstraße 36 
Mittwoch, 15.12.2021  
15.30 Uhr Konfirmandenunterricht 
  
Anmeldung zu den Weihnachtsgottesdiensten 
Ein Blick auf unsere Internetseite www.ev-kirche-schil-
tach.de lohnt sich immer - zurzeit aber ganz besonders, 
denn im mittleren Block wurde eine neue Rubrik einge-
richtet: Auf Empfehlung des Oberkirchenrats haben wir 
das Programm zur Platzreservierung der Firma Church-

Events installiert und können den Besuchern hiermit ein 
komfortables Anmeldeverfahren anbieten. 
  
Eine Anmeldung ist in unserer großen Kirche üblicher-
weise nicht notwendig, da die gebotenen Abstände gut 
eingehalten werden können. Um auch bei den kommenden 
Weihnachtsgottesdiensten die zulässige Personenzahl 
nicht zu überschreiten, haben wir uns für Voranmeldungen 
entschieden, wie dies in kleineren Kirchen im Umkreis seit 
der Coronapandemie schon üblich ist. Die erforderliche 
Erfassung der Teilnehmer ist mit der Anmeldung erfüllt, 
sodass das handschriftliche Ausfüllen der Listen am 
Eingang für angemeldete Personen nicht mehr nötig sein 
wird. 
  
An Heiligabend ist der Gottesdienstbesuch nur nach 
Voranmeldung möglich. Wir informieren an dieser Stelle, 
wann an Heiligabend und Weihnachten Gottesdienste 
stattfinden werden. Die Übertragung per Zoom wird als 
ergänzendes Angebot bestehen bleiben. Selbstverständlich 
können Sie sich auch telefonisch im Pfarramt unter 
07836/2044 anmelden oder per E-Mail an pfarramt@
ekisch.de. 
  
Bei allen Veranstaltungen werden die geltenden Corona-
Regeln beachtet. Trotzdem kann es sein, dass wir kurzfri-
stig Termine absagen müssen. Im Gottesdienst gilt die 
Masken- und Abstandspflicht. Die Gottesdienste in Schil-
tach können auch von zuhause über Zoom mitgefeiert 
werden. Wir informieren über unsere Homepage www.
ev-kirche-schiltach.de und stehen auch telefonisch für 
Rückfragen zur Verfügung. Wir bitten um Ihr Verständnis. 
  
Wir nehmen den Appell der Landesjugendverbände auf, 
die Angebote der Kinder- und Jugendarbeit weiter offen-
zulassen, und sind in enger Absprache mit dem städtischen 
Kinder- und Jugendtreff-Team. Um Angebote in einem 
maximal sicheren Rahmen stattfinden lassen zu können, 
ergreifen wir zusätzlich zu den gesetzlichen Vorgaben, 
weitere Maßnahmen: 

Die Mitarbeiter der Jungscharen, des Kindergottesdienstes 
und des Jugendkreises werden vor jedem Treffen getestet, 
auch wenn sie bereits geimpft sind. Die teilnehmenden 
Schüler und Schülerinnen unterliegen in der Schule einer 
engmaschigen Testung. Auch bereits geimpfte Schüler und 
Schülerinnen werden gebeten, sich in der Schule zu testen. 
Darüber hinaus erinnert ein CO2 Messgerät daran, regel-
mäßig zu Lüften. 
  
Des Weiteren freuen wir uns sehr, dass der Posaunenchor 
seine Proben unter 2G-Regelung durchführen kann und 
jeder Teilnehmer getestet ist – entsprechend der 2GPlus-
Regelung. 
  
Bastelaktion zu Gunsten des neuen Martin-Luther-Hauses 
Nach den selbstgestrickten Socken beim Herbstmarkt, 
werden nun die kreativen Mitarbeiterinnen der Kirchen-
gemeinde von der bevorstehenden Weihnachtszeit inspi-
riert und basteln filigrane Papiersterne und Engel aus 
Notenpapier. Der Erlös vom Verkauf dieser weihnacht-
lichen Dekoration wird für den Bau des neuen Martin-
Luther-Hauses gespendet. In der Schiltacher Postfiliale 
können Sie die Deko-Teile zum Preis von je 2,80 Euro 
erwerben. 
  
Verdiente Gemeindedienst-Mitarbeiter verabschiedet, 
geehrt und begrüßt Im Gottesdienst zum 1. Advent wurden 
von Obfrau Ulrike Daniels Frau Agathe Kohler nach 13 
Jahren, Herr Christian Wolber nach 11 Jahren, Frau Simone 
Gavrilovic nach 8 Jahren und Herr Gerhard Bühler nach 3 
Jahren Mitarbeit im Gemeindedienst verabschiedet. Ihnen 
dankte Ulrike Daniels mit einem Losungsbuch recht herz-
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lich für ihr Engagement, sei es im Gottlob-Freithaler-Haus, 
in den Wohnbezirken oder bei den Krankenhausbesuchen. 
Für langjährige Mitarbeit wurden Frau Katrin Ringwald 
sowie Frau Helle Hermann, beide 20 Jahre, Frau Charlotte 
Haas und Frau Ursula Hauer jeweils 25 Jahre und Frau 
Gerda Denner für 35 Jahre geehrt. Sie freuten sich über 
einen Weihnachtstern, der ihnen nach Hause gebracht 
wurde. 
Frau Marion Neumann wurde im Gemeindedienst aufge-
nommen. Wir wünschen ihr bei den Besuchen zum ersten 
Jahrestag der Taufe viel Freude. 
Alle ehrenamtlich Mitarbeitenden des Gemeindedienstes 
tragen einen Teil der Kirche und des Gemeindelebens 
hinaus zu den Menschen der evangelischen Kirchenge-
meinde. 
Auch Pfarrer Markus Luy sprach allen Mitarbeitenden in 
großer Wertschätzung den herzlichen Dank der Kirchenge-
meinde Schiltach-Schenkenzell aus. 

 

Gemeinschaft Schiltach, Schramberger Str. 20 
  
Kontakt: Harald Weißer (Gemeinschaftspastor) 
Schloßbergstr. 12 
Tel. 07836 / 3780835 
Email: harald.weisser@ab-verband.org 
www.ab-verband.org 
  
Losungen & Kalender für 2022 (bis 12.12.21)  
  
Bis einschließlich Sonntag, den 12.12. bieten wir Kalender 
& Losungen vor und nach unseren Veranstaltungen 
(Termine siehe unten) zum Verkauf an. 

Der Ansprechpartner für den Büchertisch ist Herr Hein-
rich Oertel (Telefon 07836/8432). Auf Wunsch bringt er 
Ihnen gerne auch die gewünschten Kalender & Losungen 
nach Hause. Wir freuen uns auf Ihren Besuch!!! 
  
Sonntag, 12. Dezember 2021 (3. Advent) 
14.00 Uhr Gottesdienst  mit Norbert Weißer 
  Auf was warten wir? (Jesaja 40,3-11) 
  
Mittwoch, 15. Dezember 2021  
14.00 Uhr Gebet  
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Katholische Seelsorgeeinheit
„Kloster Wittichen“

SE Kloster Wittichen 
Schiltach – St. Johannes B. 
Schenkenzell – St. Ulrich 
Wittichen – Allerheiligen 
  
SE An Wolf und Kinzig  
Wolfach – St. Laurentius, St. Roman 
Oberwolfach – St. Bartholomäus, St. Marien 
  
SE Oberes Wolftal 
Schapbach – St. Cyriak 
Bad Rippoldsau – Mater Dolorosa, St. Josef Kniebis 
  
Alle Gottesdienste finden unter Einhaltung der aktuellen 
Hygiene- und Sicherheitsrichtlinien statt. 
Es liegen Kontaktdaten-Formulare in den Kirchen aus. 
  

Gottesdienste vom 11.12. bis 17.12.2021 
  
Samstag, 11. Dezember – Hl. Damasus I., Papst   
17.30 Uhr  Mater Dolorosa: Evangelischer Gottesdienst
18.30 Uhr   St. Laurentius: Hl. Messe „Fire:abend“, mitge-

staltet von der Capella 
18.30 Uhr St. Ulrich: Hl. Messe 
  (im Ged. an Josef Hauer u. verst. Angeh.) 
  
Sonntag, 12. Dezember – DRITTER ADVENTSSONNTAG 
– GAUDETE   
  8.30 Uhr  Allerheiligen: Hl. Messe
  8.30 Uhr  St. Josef: Hl. Messe
  9.55 Uhr  St. Cyriak: Rosenkranzgebet
10.30 Uhr  St. Cyriak: Hl. Messe
10.30 Uhr   Mater Dolorosa: Andacht an der Krippe im 

Kurpark
10.30 Uhr  St. Bartholomäus: Hl. Messe
11.00 Uhr  St. Ulrich: Tauffeier für Kira Waidele
11.45 Uhr   St. Bartholomäus: Tauffeier für Thea Heiz-

mann u. Anne Rauber
16.30 Uhr St. Bartholomäus: Rosenkranzgebet 
  
Dienstag, 14. Dezember – Hl. Johannes vom Kreuz, Ordens-
priester  
14.30 Uhr  St. Marien: Hl. Messe des Seniorenwerkes 
17.45 Uhr  St. Ulrich: Eucharistische Anbetung
18.30 Uhr St. Ulrich: Roratemesse 
   (im Ged. an Hubert Armbruster -Bühlhof- u. 

verst. Angeh.) 
  
Mittwoch, 15. Dezember – Mittwoch der 3. Adventswoche  
  6.00 Uhr  St. Cyriak: Roratemesse
18.00 Uhr  Allerheiligen: Rosenkranzgebet
18.30 Uhr  Allerheiligen: Roratemesse 
  (im Ged. an Genofeva Schmieder) 
  

Donnerstag, 16. Dezember – Donnerstag der 3. Advents-
woche  
  6.30 Uhr  St. Laurentius: Roratemesse
18.30 Uhr St. Johannes B.: Roratemesse 
  (im Ged. an Raimund u. Josefine Fischer) 
  
Freitag, 17. Dezember – Freitag der 3. Adventswoche   
  8.15 Uhr  Mater Dolorosa: Rosenkranzgebet
  8.45 Uhr Mater Dolorosa: Wallfahrtsamt  
    

Termine und Hinweise: 
  
Schiltach, St. Johannes B: 
Dienstag, 14.12. 
  9.30 Uhr  Ökum. Krabbelgruppe – Kontakt: Susanne 

Bühler, Tel. 0151-41690174 
Donnerstag, 16.12. 
19.30 Uhr Gemeindeteam-Sitzung 
  
Sternsingeraktion 
Auch in diesem Jahr findet am 28. und 29. Dezember  die 
Sternsingeraktion in angepasster Form statt. 
Die Aktion Dreikönigssingen ist die größte Solidaritätsak-
tion von Kindern für Kinder weltweit. Die Aktion Dreikö-
nigssingen stärkt den Sinn junger Menschen für Gemein-
schaft und gegenseitige Verantwortung. Sie bringt Genera-
tionen zusammen und schafft Begegnung über alle Unter-
schiede hinweg. Und sie ist gerade in diesen Zeiten ein 
starkes Zeichen, dass Glaube, Hoffnung und (Nächsten-)
Liebe keine abstrakten Werte sind, sondern erlebt und 
gelebt werden können. 
Unter dem Motto „Gesund werden – gesund bleiben. Ein 
Kinderrecht weltweit“ steht die 
Gesundheitsversorgung von Kindern in Afrika im Fokus 
der diesjährigen Aktion. 
Von 1990 bis 2015 konnte die Kindersterblichkeit weltweit 
halbiert werden. Doch trotz dieser ermutigenden Entwick-
lungen ist die Kindergesundheit vor allem in den Ländern 
des Globalen Südens stark gefährdet. Bis heute hat die 
Hälfte der Weltbevölkerung keinen Zugang zu Gesund-
heitsversorgung. 
Das liegt an schwachen Gesundheitssystemen und 
fehlender sozialer Sicherung und die Folgen des Klima-
wandels und der Corona-Pandemie gefährden die Gesund-
heit von Kindern und Jugendlichen erheblich. 
Einsatz der Projektpartner: Die Partner der Sternsinger 
setzen sich weltweit mit vielfältigen Programmen für die 
Verwirklichung dieses Rechts ein. Sie begleiten Schwan-
gere, behandeln Kinder, geben Ernährungshilfen, leisten 
Gesundheitserziehung in Schulen. Lehrer werden dazu 
befähigt, Erste Hilfe zu leisten und bei einfachen Erkran-
kungen zu helfen. 
So tragen die Sternsinger dazu bei, das Recht auf Gesund-
heits-versorgung umzusetzen. 
Auch in diesem Jahr erhält die evangelische Kirchenge-
meinde ein Drittel des Erlöses. 
Wenn Du wieder oder zum ersten Mal als Sternsinger oder 
erwachsener Begleiter dabei sein willst, bist Du herzlich 
willkommen. Wir benötigen zahlreiche Helfer! 
Wie in den vergangenen Jahren heißen wir auch gerne 
Kinder, Jugendliche und Begleiter der evangelischen 
Kirchengemeinde willkommen. 
Melde Dich bitte in den nächsten Tagen unter 
07836/8179 bei Frank Sum 
  
Schenkenzell St. Ulrich: 
Mittwoch, 15.12. +
  9.30 Uhr Seniorengymnastik in der Turnhalle 
  
Seelsorgeeinheit Kloster Wittichen: 
  
Beichttermine vor Weihnachten 
Folgende Beichttermine werden in unserer Seelsorgeein-
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heit in der Adventszeit angeboten:
• Samstag, 18.12.2021 um 15:00 Uhr im Pfarrhaus in 

Schenkenzell bei Kaplan Henn
• Samstag, 18.12.2021 um 16:30 Uhr im Pater-Huber-Saal 

in Schiltach bei Kaplan Henn
 

Voranmeldung zu Weihnachtsgottesdiensten in unserer 
Seelsorgeeinheit 
Für folgende Gottesdienste ist eine Voranmeldung über das 
Schiltacher Pfarrbüro (07836-96853) notwendig:
• Heiligabend, 24.12.2021 um 16.00 Uhr: Familienchrist-

mette in St. Ulrich Schenkenzell
• Heiligabend, 24.12.2021 um 16.00 Uhr: Wortgottesfeier 

in Allerheiligen Wittichen
• Heiligabend, 24.12.2021 um 17.00 Uhr: Christmette in St. 

Johannes B. Schiltach
• Weihnachten, 25.12.2021 um 10.30 Uhr: Hochamt in 

Allerheiligen Wittichen
 

Familiengottesdienst – Vorschau 

zum

Familiengottesdienst
in Schenkenzell

Sonntag, 19.12.2021, 10.30 Uhr

zum Thema:
Der Christbaum

Einladung

  
  
Gebets- und Segnungsdienst – Vorschau 
Am 19.12. wird es im Anschluss an den Sonntagsgottes-
dienst in Wolfach im alten Chorraum wieder die Möglich-
keit geben, persönliches Gebet und einen Segen zu 
empfangen. Die Erfahrung zeigt, dass so ein Gebet oftmals 
sehr wirksam und hilfreich sein kann, nehmen Sie also 
gerne diese Gelegenheit wahr und kommen Sie mit ihren 
persönlichen Anliegen zum Gebetsteam (z.B. körperlichen 
Beschwerden oder anderen Belastungen). Sie können für 
sich selbst oder auch für andere Menschen beten lassen. 
  

Adveniat  
Adveniat denkt sich keine Projekte aus: Jedes Einzelne ist 
eine Antwort auf die Anfrage engagierter Menschen vor 
Ort, die wissen wo Hilfe nötig ist. Die Kirche in Lateina-
merika und der Karibik ist mit ihrer Option für die Armen 
nahe bei den Menschen – vor allem auch bei den indigenen 
Völkern des Kontinents, die häufig an den Rand der Gesell-
schaft gedrängt werden. Adveniat steht seinen Partnern 
mit jährlich rund 2.000 Projekten bei und bahnt gemeinsam 
mit ihnen Wege aus der Not der Menschen für ein Leben in 
Würde. 
Unter dem Motto „ÜberLeben“ organisiert Adveniat 
zusammen mit lokalen Projektpartnerinnen und –partnern 
Nothilfen und unterstützt die Betroffenen der aktuellen 
Krise. 
Spendenkonto: Bank im Bistum Essen IBAN: DE03 3606 
0295 0000 0173 45 
Online-Spende: www.adveniat.de/spenden 
Adveniat-Spendentüten liegen bereits in unseren Kirchen 
aus und können gerne in den Weihnachtsgottesdiensten 
oder im Schiltacher Pfarrbüro abgegeben werden. 
  
In Fragen von Notlagen und Pflege wenden Sie sich bitte an:  
Caritasverband Wolfach-Kinzigtal, Kirchplatz 2, 77709 
Wolfach, 
Caritasbüro Tel. 07834/8670316, Sozialstation Tel. 
07834/867030 Website: caritas-kinzigtal.de 
 
Erreichbarkeit der Pfarrbüros 
in Schiltach: 
montags  16.00 – 18.00 Uhr 
dienstags    9.00 – 11.30 Uhr 
donnerstags  16.00 – 18.00 Uhr 
freitags    9.00 – 13.00 Uhr 
in Schenkenzell: nicht besetzt 
Sie können gerne außerhalb der Erreichbarkeitszeiten eine 
Nachricht auf den Anrufbeantworter sprechen. 
In dringenden seelsorgerlichen Anliegen kontaktieren Sie 
uns bitte über die Notfallnummer 01515-6193078 
  
Impressum:   Kath. Pfarramt St. Johannes B., 
Hauptstraße 56, 77761 Schiltach 
Tel. 07836-96853; Fax: 07836-96854 
E-Mail: pfarramt@kath-kloster-wittichen.de 
Homepage: www.kath-kloster-wittichen.de 
ViSdP Pfarrer Hannes Rümmele 
Tel. 07834-295 (Pfarrbüro Wolfach) 
E-Mail: h.ruemmele@kath-wolfach.de 
Kaplan Georg Henn 
07836-96855 
E-Mail: g.henn@kath-wolfach.de 
 

Sonstiges

Die KFZ-Zulassungsstelle bleibt am 24.12.2021 (Heiliga-
bend), und 31.12.2021 (Silvester) geschlossen.
Wir bitten um Ihr Verständnis 
Landratsamt Rottweil
Haupt- und Finanzverwaltung
Königstraße 36
78628 Rottweil
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Schöne Tafeln und Schilder professionell gestalten 
Online-Workshop für landwirtschaftliche Direktver-
markter und Bauernhofgastronomie 
Von Hand beschriftete Schilder und Tafeln ziehen uns in 
ihren Bann. Sie sind professionell gestaltet, beeindrucken 
aber mit ihrem selbstgemachten, persönlichen Charme. Im 
interaktiven Online-live Seminar lernen Sie, wie Sie Tafeln 
und Schilder schnell und anschaulich gestalten. Sie 
erfahren mehr über die Materialien für drinnen und für 
draußen, die beschriftet werden können, die Gestaltung 
der Fläche, Verzierungen und die Auswahl geeigneter 
Stifte. Jeder kann mitmachen, eine „schöne“ Handschrift 
ist nicht Voraussetzung! Für den Kurs steht ein eigens 
dafür entwickeltes Materialpaket bereit, das wir Ihnen 
nach der Anmeldung „zum Gestalten während des Work-
shops“ zusenden. Kursleiterin ist Sigrid Bengel, staatl. 
anerk. Dozentin für Schrift. 
Der 2teilige Online-Workshop findet statt am Montag 24. 
Januar 2022 und am Dienstag, 25. Januar 2022 jeweils von 
15:00 Uhr bis 17:00 Uhr.Die Kosten pro Teilnehmer 
betragen ca. 50,00 €.Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. 
Anmeldung ist erforderlich bis 7. Januar 2022 beim Land-
wirtschaftsamt Rottweil unter: Tel. 0741 / 244 701 oder 
E-Mail: landwirtschaftsamt@landkreis-rottweil.de 
 

Aus der Schule

Realschule Wolfach 
Schüler und Schülerinnen der Realschule Wolfach nutzten 
den Herbst für schöne Veranstaltungen 
  
Aktuell haben die Schulen im Land wieder strengere 
Regeln zu befolgen, aber glücklicherweise war im Herbst 
so manches möglich, das den Schülerinnen und Schüler 
wieder neue Erlebnisse ermöglicht hatte. 
Alle 10ten Klassen waren im Oktober mit ihren Klassen-
leitungen und Begleitpersonen nach München aufgebro-
chen und hatten dort ein abwechslungsreiches Programm 
miterlebt. Organisiert wurde der Trip von der Klassenleh-
rerin Karin Kienzler, die sehr glücklich darüber war, dass 
sogar das Hotelpersonal die Wolfacher bei der Abreise 
gelobt hatte. Auf dem Programm standen zum Beispiel ein 
Besuch bei den Bavaria Filmstudios und in der Gedenk-
stätte in Dachau. Im Olympiastadion wurde das Zeltdach 
erklommen. Zum Abschluss erholten sich alle von den 
Großstadterlebnissen in der Erdinger Therme. 
  
Auch zwei siebte Klassen waren unterwegs. Klassenlehr-
kräfte Armin Phillip und Linda Hetzel hatten für ihre 
Schülerinnen und Schüler erlebnispädagogische Aufent-
halte in Trochtelfingen organisiert. Hierbei durften die 
Kinder beispielsweise in dreißig Meter hohen Fichten 
Baumklettern und in Gruppen im Umgang mit Kompass 
und Karte verschiedene Wegpunkte gemeinsam erforschen. 
Beide Klassenleitungen waren sehr froh darüber, dieses 
Schuljahr mit einer Woche für die Klassengemeinschaft 
begonnen zu haben. 
  
Präventionstage 
Im Hause, aber trotzdem alles andere als alltäglich, 
verbrachten die 7er und 8er drei Tage vor den Herbstfe-
rien. Annette Vollmer – die Schulsozialarbeiterin der RSW 
- hatte für diese beiden Klassenstufen schon vor Monaten 
die Präventionstage organsiert und war glücklich, dass 
diese auch stattfinden konnten. Das Gesunde Kinzigtal 
war mit einem Workshop „TAEKIMA“ vertreten. Die 
Polizei informierten die Kinder über Hatespeech und 
Medienkonsum. Ebenso wurden die Themen interkultu-
relle Gesellschaft und Sexualität in Workshops durch die 
Diakonie vertieft. Mit dem Programm „verrückt, na und?“ 

wurden die achten Klassen durch ein Team der Reha Werk-
statt Offenburg in das Feld der Psychischen Krankheiten 
eingeführt und so soll präventiv deren psychische Gesund-
heit gestärkt werden. 
Finanziert wurden die Experten teilweise durch die 
Freunde der Realschule. 
„Wir sind froh, dass wir in diesen Monaten ein wenig von 
dem erleben durften, das uns als Schule ausmacht“ – würde 
ich als Resümee dieser Zeit zusammenfassen „und wir 
blicken weiterhin positiv in die Zukunft“. 
  
Monika Schwendemann 
 

Vereinsmitteilungen

9.00 Uhr Schwimmer
Aufgrund der aktuellen Corona-Situation muss unser 
geplantes Treffen für den Dezember leider ausfallen. 

 
Tierschutzverein

Mehrere Jungkatzen suchen ein Zuhause 
Im Tierheim Schramberg warten noch einige junge Katze 
(Alter ca. 5 bis 10 Monate) auf ein neues Zuhause. Sie 
möchten gerne jeweils als Pärchen ausziehen und im neuen 
Zuhause Freigang genießen. Fast alle sind Menschen 
gegenüber sehr zutraulich und würden sicher auch mit 
Kindern zu Recht kommen. Weiter Bilder und Infos gibt’s 
auf der Homepage des Tierheimes sowie unter 
074222446032. Die kleinen sind bereits komplett geimpft, 
gechipt und teilweise kastriert. 
  
Interessenten melden sich bitte unter 074222446032 

 

Badenova überreicht Spende an die Sozialgemeinschaft 
Schiltach/Schenkenzell e.V. 
 „Es ist sensationell, was in den von uns bedachten Einrich-
tungen geleistet wird“, lobte Wolfgang Marksteiner, Regio-
nalmanager des Energieversorgers badenova am Dienstag. 
Er kam gemeinsam mit Schiltachs Bürgermeister Thomas 
Haas ins Gottlob-Freithaler-Haus, um eine Spende der 
Gesellschaft von 1500 Euro zu überbringen. Pflegedienst-
leitung Janet Schwab nahm den symbolischen Scheck 
stellvertretend für die Sozialgemeinschaft im weihnacht-
lich geschmückten Schlossbergsaal des Pflegeheims 
entgegen. 
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Der Energie- und Umweltdienstleister badenova vergibt 
im gesamten Marktgebiet eine einmalige Corona-Spende 
in Gesamthöhe von 175.000 Euro. Empfänger sind 82 
soziale, karitative, kulturelle und gemeinnützige Vereine, 
Institutionen und Organisationen, die besonders stark von 
den Corona-Einschränkungen betroffen waren und sind. 
Auch im Bereich des badenova Standorts Oberndorf gibt 
es eine Reihe von Empfängern. Einer davon ist die Sozial-
gemeinschafts Schiltach/Schenkenzell e.V. 
Der Bürgermeister freute sich, dass der kommunale 
Dienstleister die Sozialgemeinschaft Schiltach/Schenken-
zell für seine Zuwendung ausgewählt hat: „So fließt ein 
Teil dessen Unternehmensgewinns, für den wir als 
Kommune auch gesorgt haben, wieder zurück in die 
Region“, erklärte er. 
Schwab bedankte sich herzlich für die Spende und die 
damit einhergehenden Wertschätzung der Arbeit der Sozi-
algemeinschaft. Sie berichtete vom Mehraufwand mit 
Blick auf die Pandemie in der Pflege und beim Betrieb des 
Pflegeheims. Die Pflegedienstleitung erinnerte an den oft 
auch persönlichen Einsatz der Pflegekräfte in der aktu-
ellen Situation, die auch für diese neu war und großes 
Einfühlungsvermögen sowie viel Flexibilität verlangte: 
„Dieses Engagement muss sowohl körperlich als auch 
emotional verarbeitet werden,“ so Schwab, die sich über 
die Anerkennung ebenfalls sehr freute. 
  

Wolfgang Marksteiner (von links) von badenova überreicht 
Pflegedienstleitung Janet Schwab den symbolischen 
Scheck über 1500 Euro im Beisein von Bürgermeister 
Thomas Haas.  
  

Fit im Alter
unterstützt durch die

Klaus-Grohe-Stiftung

Senioren-Gruppe der KG-Stiftung

Treffen am Freitag, 10. Dezember,
muss leider ausfallen.

Die für unser kommendes Treffen geplante
Stadtführung kann wegen der aktuellen Infektions-

schutzmaßnahmen nicht stattfinden.
Wir informieren zu einem möglichen nächsten
Treffen der KG-Stiftungs-Gruppe Fit-im-Alter.

Liebe Grüße
vom Team der Klaus-Grohe-Stiftung.

 

Ihr Ansprechpartner für Anzeigen und Beilagen Anzeigenannahme für private Anzeigen 
ANB Reiff Verlag, Marlener Straße  9, 77656 Offenburg auch vor Ort in Schiltach bei
Tel 0781/504- 1455, Fax 0781/504-1469 Bären-Treff, Herr Wöhrle, Hauptstraße 13
Mail: anb.anzeigen@reiff.de Mail: hans.woehrle@reiff-medien.de
 Tel-Nr. 0173/6920836
Anzeigenschluss für alle Anzeigen:  Dienstag, 16.00 Uhr.

Zustellprobleme Aboservice
Tel 0781/504 5566 Tel 0781/504 5566
Mail anb.zustellung@reiff.de Mail: anb.leserservice@reiff.de
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Aus dem Gemeinderat

 Sitzung vom 01.12.2021 
1.  Vorberatung Haushalt 2022 und Vorstellung Ergebnis-

haushalt 
Der Haushaltsplan 2022 wurde nach den Vorgaben des 
Neuen Kommunalen Haushaltsrechtes erstellt. Auch hier 
werden wieder über den gesamten Haushalt Abschrei-
bungen, Auflösung von erhaltenen Zuschüssen, sowie 
kalkulatorische Kosten eingerechnet. Durch den Aufbau 
der Anlagebuchhaltung im Zuge der Erstellung der Eröff-
nungsbilanz sind nun erstmals die tatsächlichen Abschrei-
bungssummen enthalten. 
Die Planungen für das Haushaltsjahr 2022 ergeben ein 
sehr schlechtes Ergebnis. Bereits in 2021 war eine Gewer-
besteuerrückzahlung für das Jahr 2018 zu stemmen. In 
2022 wird ebenfalls eine Rückzahlung für 2019 und 2020 
erwartet, es wird mit einem deutlich niedrigeren Gewerbe-
steueraufkommen für 2022 gerechnet. Dies führt im 
kommenden Haushaltsjahr 2022 zu einer Verminderung 
der Gewerbesteuererträge von 1,85 Mio. in 2021 um 
450.000 € auf 1,4 Mio. Euro in 2022. Aufgrund der fehlenden 
Erträge sinken die Aufwendungen für die zu zahlenden 
Gewerbesteuerumlage um 46.300 € auf 144.200 €. 
Die Planansätze bei der Grundsteuer A (land- und forst-
wirtschaftliche Betriebe) Grundsteuer B (bebaute und 
unbebaute Grundstücke), sowie der Gewerbesteuer 
entsprechen den bisherigen Hebesätzen von 500 v.H. für 
die Grundsteuer A, 340 v.H. für die Grundsteuer B, sowie 
340 v.H. für die Gewerbesteuer. Eine Erhöhung ist hier 
nicht vorgesehen, die Grundsteuer B wurde zuletzt im 
vergangenen Haushaltsjahr angepasst. 
Durch die Gewerbesteuerkompensation aufgrund der 
Pandemie und das ordentliche Gewerbesteueraufkommen 
in 2020, sowie die jeweils zeitversetzte Berechnung im 
Finanzausgleich, schlägt das gute Ergebnis aus 2020 nun 
im Jahr 2022 bei der zu zahlende Finanzausgleichsumlage 
an das Land voll durch. Die FAG-Umlage erhöht sich um 
182.300 € auf 842.500 €. 
Im Bereich der Kinderbetreuung erhöht sich der Abmangel, 
da die im neuen Kindergarten geplanten Gruppen, zu 
Beginn des Kindergartenjahres 2022/2023 hoffentlich belegt 
werden können. Die Aufwendungen für die Zuschüsse an 
die Träger der Kindertageseinrichtungen, also der Abmangel 
der Gemeinde an die Katholische Kirche, steigt im Jahr 
2022 daher um 70.000 € auf 609.000 €. 
In der Forstwirtschaft wird im kommenden Jahr wieder 
mit einem Überschuss gerechnet. Der Forstwirtschaftsplan 
wurde bereits in der letzten Sitzung vorberaten und ergibt 
insgesamt ein Überschuss von 18.800 €, im Vorjahr war 
hier mit einem Verlust in Höhe von 2.800 € gerechnet 
worden. 
Das derzeit geplante ordentliche Ergebnis beträgt  
-850.900 €. Der gesetzlichen Haushaltsausgleichsregelung 
kann damit keine Rechnung getragen werden, der Haus-
haltsausgleich wird zum zweiten Mal hintereinander nicht 
geschafft. Die Abschreibungen und kalkulatorischen 
Kosten können damit nicht erwirtschaftet werden. Der 
Fehlbetrag kann teilweise durch Überschüsse im ordent-
lichen Ergebnis der Vorjahre gedeckt werden. 
Herr Bürgermeister Heinzelmann und Frau Duttlinger 

erläutern die Einzelheiten des Ergebnishaushaltes. 
Der Gemeinderat ist mit den vorgelegten Zahlen natürlich 
nicht zufrieden, erklärt sich aber mit der Planung des 
Ergebnishaushaltes einverstanden, da aus Sicht der 
Gemeinderäte keine unnötigen und überschüssigen 
Ausgaben im Ergebnishaushalt enthalten sind. 
  
2.  Umbau des ehemaligen Grundschulgebäudes Schulst-

raße 4 in einen Kindergarten mit Vereinsräumen - 
Vorstellung der aktualisierten Planung 

Nachdem die ersten Planungen für die Raumaufteilung im 
ehemaligen Grundschulgebäude bereits im Januar dieses 
Jahres im Gremium vorgestellt wurden, hat die Verwaltung 
die Planung gemeinsam mit dem Architekturbüro Zoll-
matt weiter vorangetrieben und in Zusammenarbeit mit 
dem KVJS, sowie der Katholischen Kirche als künftige 
Trägerin, weiterentwickelt. Es war spannend, die Anforde-
rungen an den Kindergarten mit einer Krippengruppe im 
Bestand umzusetzen. 
Die vorgesehene Raumplanung ist nun mit den Fachäm-
tern und Fachbehörden abgestimmt. Sollte das Gremium 
mit dem vorliegenden Vorschlag einverstanden sein, kann 
dann der Bauantrag gestellt und dann auch zeitnah die 
Ausschreibung veranlasst werden. 
Die Pläne zeigen die künftige Aufteilung der Räume im EG 
und im 1. OG. Im EG werden die Räume des künftigen 
zweigruppigen Kindergartens untergebracht. Der derzei-
tige Mehrzweckraum wird in einen Gruppenraum umge-
wandelt, ein Bereich wird hier für eine Intensivbetreuung 
abgetrennt. Im angrenzenden ehemaligen EDV-Raum wird 
die Krippengruppe untergebracht. Durch eine Verbin-
dungstüre gelangt man in den Wickelraum und weiter in 
den Schlafraum mit 10 Schlafplätzen. Aus dem beste-
henden Lagerraum der musiktreibenden Vereine wird ein 
Werkraum. Im Flur werden die Garderoben für die 
Krippen- und Kindergartenkinder untergebracht. Im 
bestehenden Sanitärbereich werden drei Kinder-WC, 
sowie eine Personaltoilette installiert, außerdem ein 
Duschbereich, sowie ein kleiner Putzraum zur Lagerung 
der Reinigungsmittel. 
Die Räume im Obergeschoss sind für die Nutzung durch 
die Vereine vorgesehen, der große Probe- und Vereinsraum 
ist 99 m2  groß, außerdem sind ein Besprechungszimmer 
und ein Lager für die Vereine untergebracht. Im beste-
henden Flur werden zwei Toiletten, eine als barrierefreies 
WC, installiert und es sind ein kleiner Putzraum und ein 
Abstellraum vorgesehen. Um die Barrierefreiheit für die 
Vereinsräume zu gewährleisten, wird ein Aufzug an der 
Außenfassade im Bereich der bestehenden Treppe am 
Eingang installiert. Der Aufzug kann nur für die Fahrt in 
das Obergeschoss verwendet werden. Um den Zugang zum 
Aufzug und den Eingang des Kindergartens barrierefrei zu 
gestalten, wird eine Rampe mit einer 6%-igen Steigung 
installiert. Auf der Straßenseite des Gebäudes sind für 
beide Geschosse, als zweite Fluchtwege, Feuertreppen 
notwendig. 
Im Kellergeschoss bleibt es bei der derzeitigen Raumauf-
teilung, lediglich ein Raum wird als Materialraum für den 
Kindergarten vorgesehen. Der dadurch wegfallende Lager-
raum soll durch Neuordnung auf der Bühne geschaffen 
werden. 
Aus den Reihen des Gemeinderates werden verschiedene 
Fragen zur Raumaufteilung gestellt. Der Gemeinderat 
spricht sich anschließend für die Planung aus und beauf-

 Gemeinde Schenkenzell
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tragt die Verwaltung den Bauantrag einzureichen und die 
Planung weiter voranzutreiben und die Ausschreibung der 
Gewerke vorzubereiten. 
  
3.  Sanierung des alten Grundschulgebäudes 1911, Schulst-

raße 2, 
- Abrechnung 
Im Sommer 2021 konnte die Sanierung des alten Grund-
schulgebäudes 1911, Schulstraße 2, abgeschlossen werden. 
Die Gesamtkosten für die Maßnahme betragen  
277.318,43 €. Im Haushalt 2021 waren Mittel in Höhe von 
240.000 € eingeplant, damit liegen die Kosten um 37.318,43 
über dem Planansatz; auch die Vergabesummen lagen mit 
249.194,23 € bereits über dem Planansatz. Zu den Vergabe-
summen haben sich die Gesamtkosten nochmals um ca. 
28.000 € erhöht. 
Die Mehrkosten ergeben sich unter anderem daher, dass 
der Holzschindelmantel im unteren Bereich des Gebäudes 
teilweise auf eine Höhe von 70 cm komplett erneuert 
werden musste. Außerdem mussten auch die Schindeln im 
Frontbereich der drei Dachgauben erneuert werden. Auch 
im Bereich der Elektroinstallation fielen aufgrund der 
veralteten Installation und deren Rückbau Mehrkosten an. 
Die Abnahme des Gebäudes durch das Landratsamt Rott-
weil am 10.11.2021 war mängelfrei. 
Der Gemeinderat nimmt die Abrechnung zur Kenntnis. 
  
4. Sachstandsbericht zum Neubau der Brücke in Hinter-
Kaltbrunn 
Der Neubau der Brücke in Hinter-Kaltbrunn konnte in 
den vergangenen Wochen nun abgeschlossen werden und 
damit der Bauzeitenplan eingehalten werden. Der Neubau 
war unter anderem wegen verschiedener Abrisse im Sand-
steingewölbe der Brücke notwendig geworden. Die Seiten-
teile der neuen Brücke wurden als Betonfertigteile ange-
liefert. Das Bankett/die Böschungen wurden mit Land-
schaftspflegematerial abgedeckt, um ein besseres 
Verwachsen zu fördern und der Bodenerosion durch 
Niederschlag vorzubeugen. Die Arbeiten gingen gut voran, 
den beteiligten Firmen und dem ausführenden Ingenieur-
büro gilt hier der Dank der Gemeinde, ebenso den Anlieger 
für das Verständnis. 

5. Friedhof Schenkenzell 
 - Anlegen von Rasenerdgräbern und Rasenurnengräbern 
Aufgrund der Platzverhältnisse auf dem Friedhof Schen-
kenzell und den benötigten Fundamenten für die geplanten 
Rasengräber wird vorgeschlagen, die Rasenerdgräber an 
anderer Stelle zu realisieren als ursprünglich geplant und 
dafür die Rasenurnengräber an die Stelle zu verschieben, 
wo bisher die Rasenerdgräber eingeplant waren. Dies 
erleichtert die Arbeit der Friedhofsmitarbeiter erheblich. 
Die Rasenerdgräber werden damit im oberen Teil des 
neuen Friedhofes Schenkenzell angelegt. Die ersten Rasen-
urnengräber im mittleren Teil des neuen Friedhofes. Im 
kommenden Frühjahr soll mit dem Anlegen der Rasen-
gräber und der damit verbundenen Gebührenüberprüfung 
gestartet werden. 
Der Gemeinderat stimmt dem Vorschlag zu. 
  
6. Bekanntgaben 
Die nächste Sitzung des Gemeinderates findet am Mitt-
woch, 22.12.2021, als gemeinsame Sitzung mit dem 
Ortschaftsrat statt. 
Bekanntgaben aus der letzten nichtöffentlichen Sitzung
• Der Gemeinderat hat die Anschaffung eines Grüngut-

containers für den Bauhof mit einem Kaufpreis von 
8.000 € beschlossen.

• Derzeit ist in Schenkenzell kein eigenes kommunales 
Testzentrum geplant. In Zusammenarbeit mit der Stadt 
Schiltach unterhält in Schiltach ein privater Anbieter 
derzeit ein Testzentrum, außerdem wird es noch weitere 
Angebote in Schiltach geben, die auch der Bevölkerung 
aus Schenkenzell offenstehen.

• Der Landkreis Rottweil richtet ab Freitag, 03.12., einen 
Impfstützpunkt in Rottweil ein. Hier kann ohne Termin 
die Erst-, Zweit-, oder Boosterimpfung erfolgen. In den 
kommenden Wochen wird es auch in der Raumschaft 
Schramberg noch einen Impfstützpunkt geben. Eine 
Impfaktion in Schiltach und Schenkenzell mit dem 
Mobilen Impfteam wurde angefragt, mit einem zeitnahen 
Termin ist hier aufgrund der hohen Nachfrage derzeit 
nicht zu rechnen.

 
7. Verschiedenes, Wünsche und Anträge  
Keine 
 

Amtlicher Teil

Einwohnermeldeamt nicht besetzt 
Aufgrund von Urlaub und Krankheit ist das Einwohnmel-
deamt im Moment nicht besetzt. 
Wir bitten Sie, sich in dringenden Angelegenheiten, vorab 
bei Frau Weiß, Zimmer 10, unter Tel. 07836/939718 oder 
bianca.weiss@schenkenzell.de zu melden. 
Vielen Dank für das Verständnis 
 

Verschiebung des ANB 
Redaktionsschlusses und letztes  

ANB für 2021 in KW 51 
 
Der Redaktionsschluss in KW 51 verschiebt sich auf 
Montag, 20. Dezember 2021, 10.00 Uhr, gleichzeitig 
weißen wir darauf hin, dass dies auch das letzte ANB 
für 2021 ist. 
Das erste Amtsblatt im neuen Jahr erscheint in KW 2 
am Donnerstag, 13.01.2022, Redaktionsschluss ist am 
Dienstag, 11.01.2022, 10.00 Uhr. 
Wir bitten freundlichst um Beachtung.
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Christbaumverkauf 
Wie alljährlich werden auch zu diesem Weihnachtsfest 
Christbäume verkauft. 
Der Verkaufstermin in Schenkenzell ist am Samstag, 11. 
Dezember 2021  in der Zeit von 8.00 Uhr bis 9.30 Uhr beim 
Rathaus. 
 

Mobile  Geschwindigkeitsüberwachung 
durch den Landkreis 

Geschwindigkeits-
kontrolle am:  12.11.2021, 05.52 Uhr – 08.04 Uhr 
Ort: 77773 Schenkenzell 
Messstelle: B 294, Reinerzaustr. 49 
  
Fahrtrichtung Schiltach Alpirsbach  
      
06 - 10 km/h 1 1  
11 - 15 km/h  1  
16 - 20 km/h   1  
über 20 km/h      
  
   Gesamt:  
Beanstandungen 4  
       
gemessene Fahrzeuge  304  
Quote: in %:   1,31 %  
V-max:   69 km/h  
zul. Höchstgeschwindigkeit: 50 km/h  
  
  
 

Mobile  Geschwindigkeitsüberwachung 
durch den Landkreis 

Geschwindigkeits-
kontrolle am: 25.10.2021, 12.41 Uhr – 14.31 Uhr 
Ort: 77773 Schenkenzell 
Messstelle: B 294, Landstr. 10 
  
Fahrtrichtung Schiltach Alpirsbach  
06 - 10 km/h   4 3  
11 - 15 km/h 12 6  
16 - 20 km/h   1 
über 20 km/h   0 0  
  
   Gesamt:  
Beanstandungen 26  
       
gemessene Fahrzeuge  820  
Quote: in %:   3,17 %  
V-max:   56 km/h  
zul. Höchstgeschwindigkeit: 40 km/h  
    

Die Geschäftsstelle Gewässerökologie führt 
eine landesweite Befliegung an ausgewählten 

Gewässern 1. Ordnung (Kinzig) durch. 
Im Rahmen der Bearbeitung der Landesstudie Gewässerö-
kologie werden in den Wintermonaten 2021/2022 Beflie-
gungen an verschiedenen ausgewählten landeseigenen 
Gewässern durch externe Auftragnehmer durchgeführt, 
hierzu zählt auch die Kinzig. 
Die Befliegung erfolgt den Zweck hochaufgelöste Luft-
bilder zu erzeugen, die für die Arbeit der Landesbetriebe 
Gewässer notwendig sind. Dabei werden der Gewässerlauf 
sowie das beidseitig angrenzende Vorland in einer Breite 
von jeweils ca. 50m aufgenommen. Die Flughöhe wird bei 
ca. 500m liegen. 
Da die Durchführung der Befliegung sowohl von den 
Wetterbedingungen als auch von dem vorliegenden Wasser-
stand abhängig ist, kann sie Befliegung zeitlich noch nicht 
abschließend terminiert werden. Zum aktuellen Zeitpunkt 
ist für die Befliegung ein Zeitfenster zwischen Ende 
November und Mitte Februar vorgesehen. 
Der Auftragnehmer hat für die Befliegung bereits gelbe 
Markierungen ausgebracht. Es handelt sich hierbei um 
eingemessene Positionierungspunkte, mit Hilfe deren die 
Georeferenzierung der Luftbilder durchgeführt wird. 
Es handelt sich hierbei um wasserlösliche und umweltun-
schädliche Farbe, die nach einigen Wochen mehr und mehr 
verblassen wird und spätestens nach dem Winter nicht 
mehr zu sehen sein wird. 
   
 

Auffallen um jeden Preis  -  
Radler ohne Licht leben gefährlich - 

Ohne Licht – dunkel gekleidet – Faktoren die dazu führen, 
dass Radfahrer für andere Verkehrsteilnehmer erst sehr 
spät - manchmal zu spät - zu erkennen sind. Gefährliche 
Situationen sind so vorprogrammiert, insbesondere jetzt, 
wenn es früher dunkel wird und oftmals Nebel die Sicht 
zusätzlich erschwert.  
Mit diesem Artikel will die Polizei auf die Problematik 
aufmerksam machen, um gefährliche Situationen und 
Unfälle schon von vorneherein zu verhindern.  
- Aus dem Nichts taucht er plötzlich auf und huscht vorbei. 
Nach einem Tritt auf die Bremse fährt man mit wackligen 
Knien die nächsten Meter weiter -  
An solche oder ähnlich verlaufende Begegnungen mit 
Radfahrern können sich wohl viele  Autofahrer erinnern. 
Leichtsinn pur tritt hier zutage, wenn sich einzelne Radler 
ohne Licht und dunkel gekleidet auf unseren Straßen fort-
bewegen. Sie gehen unnötige Risiken ein, obwohl jedem 
bewusst sein müsste, dass sie im Falle eines Unfalls buch-
stäblich unter die Räder kommen. 

Abfallentsorgung – Art der Sammlung

Monat Biotonne Papier-
tonne

Gelber
Sack

Restmüll Altpapier

Grüngutabfuhr14-tägig 4-
wöchtl.

8-
wöchtl.

Dezember 17., 31. 31. 24. 13., 27. 27.



18

Die Polizei appelliert deshalb an alle Radfahrer, sich auf 
die dunkle Jahreszeit einzustellen. 
In punkto Beleuchtung geht es vor allem darum, besser 
gesehen zu werden. Genau hier nimmt es mancher aber 
nicht so genau. Nicht selten mangelt es am elementarsten 
Sicherheitszubehör: der Beleuchtung. 
Aber nicht nur die Beleuchtung ist wichtig, auch entspre-
chende Kleidung trägt wesentlich zur Sicherheit der 
Radfahrer bei. Es empfehlen sich daher reflektierende 
Jacken oder zumindest helle Kleidung. 
 
Beobachtet man Radfahrer im Straßenverkehr, so fällt 
immer wieder auf, dass lichttechnische Einrichtungen an 
den sportlich getrimmten Fahrrädern, insbesondere an bei 
Kindern und Jugendlichen besonders beliebten Mountain-
bikes, fehlen. 
Hier sind in erster Linie die Eltern gefordert, schon beim 
Kauf eines Rades darauf zu achten, dass die notwendige 
Beleuchtung angebracht ist oder das Fahrrad entspre-
chend nachgerüstet wird. Eine fortlaufende Überprüfung 
der Funktionstüchtigkeit der Beleuchtungseinrichtungen 
sollte danach selbstverständlich sein. 
 
Mindestanforderungen der Straßenverkehrszulassung: 
• Weißer Scheinwerfer und Reflektoren vorne
• Rotes Schlusslicht/Rückstrahler kombiniert oder zusätz-

lich roter Großflächenrückstrahler hinten
• Gelbe Pedalrückstrahler
• gelbe Speicherreflektoren in beiden Rädern.
• Zulässig sind auch batteriegespeiste Dauerbeleuch-

tungen, die insbesondere im Stand und bei langsamer 
Fahrt die Sicherheit erhöhen.

 
  

Freischneiden von öffentlichen 
Verkehrsflächen  

„Hecken, Sträucher und Bäume rechtzeitig zurück-
schneiden“ 
Verkehrssicherungspflicht bei Anpflanzungen gemäß 
Bundesfernstraßengesetz (FStrG), Straßengesetz für 
Baden-Württemberg (StrG) und Straßenverkehrsordnung 
(StVO) 
Hecken, Sträucher und Bäume wachsen um Laufe des 
Jahres stark, deshalb sollten sie regelmäßig zurückge-
schnitten werden. Warum? Seitlich wuchernde Hecken und 
überhängende Zweige und Äste an Geh- und Radwegen 
sowie Fahrbahnen können Fußgänger, Radfahrer und 
Fahrzeuge gefährden. Ebenso verhindert Überwuchs im 
Einmündungs- und Kreuzungsbereich oft die Sicht auf 
den Verkehr und führt vielfach zu Unfällen. 
Die Verpflichtung, oben genannte Anpflanzungen an 
Straßen zurückzuschneiden, ist gesetzlich für Bundes-
straßen in §11 Abs. 2 FStrG und für Landes- und Kreis-
straßen in §28 Abs. 2 StrG geregelt. Demnach dürfen 
Anpflanzungen aller Art nicht angelegt bzw. unterhalten 
werden, wenn diese die Sicherheit und Leichtigkeit des 
Verkehrs beeinträchtigen. 
Der Überhang von Anpflanzungen stellt überdies auch 
eine Verkehrsgefährdung gemäß §32 Abs. 1 StVO dar. 
Demnach ist es verboten, die Straßen zu beschmutzen oder 
zu benetzen oder Gegenstände auf Straßen zu bringen 
oder dort liegen zu lassen, wenn dadurch der Verkehr 
gefährdet oder erschwert werden kann. Wer für solche 
verkehrswidrigen Zustände verantwortlich ist, hat diese 
unverzüglich zu beseitigen. 
Mit dem vorliegenden Merkblatt wollen wir Sie über das 
freizuhaltende Lichtraumprofil und die sonstigen Anfor-
derungen an die Bepflanzung entlang von Straßen infor-
mieren. 
Als „Lichtraumprofil“ wird eine definierte Umgrenzungs-
linie bezeichnet, die meist für die senkrechte Querebene 
eines Fahrweges bestimmt wird. Aus Gründen der Sicher-

heit und Leichtigkeit des Verkehrs muss das Lichtraum-
profil der öffentlichen Verkehrsflächen frei und sauber 
gehalten werden. Hierbei sind die folgenden Punkte zu 
berücksichtigen: 
a) Über die Fahrbahn ragende Äste und Zweige von Baum-
kronen oder Sträuchern sind so zurückzuschneiden, dass 
der Luftraum über der Fahrbahn, sowie einem seitlichen 
Bereich von 1,50 Meter vom Fahrbahnrand, mit einer 
lichten Höhe von mindestens 4,50 Meter freigehalten wird. 
Dies stellt eine Durchfahrtshöhe für LKWs bzw. auch 
Rettungsfahrzeugen sicher. Um zu gewährleisten, dass das 
Lichtraumprofil möglichst lang frei bleibt, empfehlen wir 
jedoch vorsorglich eine lichte Höhe von 5,00 Meter zu 
berücksichtigen (siehe Abbildung). 
b) Über Geh- und Radwegen, sowie einem seitlichen 
Bereich von 0,50 Meter, sind Hecken, Sträucher und Bäume 
mit einer lichten Höhe von 2,50 Meter über den Wegen 
auszuschneiden. 
c)  Bäume an den Straßen sind regelmäßig auf Ihre Stand-
sicherheit zu überprüfen. Standunsichere Bäume, dürre 
Äste und Totholz sind zu entfernen, wenn diese die 
Verkehrsteilnehmer gefährden. 
d) An Straßeneinmündungen und –kreuzungen dürfen 
Anpflanzungen die Sicht der Verkehrsteilnehmer nicht 
behindern. Um ein ausreichendes „Sichtdreieck“ zu 
gewährleisten, sollte die Bepflanzung an der Grundstück-
sobergrenze – im Bereich von Straßeneinmündungen und 
Straßenkreuzungen – auf maximal 0,80 Meter Höhe 
zurückgeschnitten werden. 
e) Außerdem ist sorgfältig darauf zu achten, dass Verkehrs-
zeichen, Verkehrsspiegel und Straßenbeleuchtung durch 
Anpflanzungen nicht verdeckt werden. 
f) Beachten Sie schon vor dem Anpflanzen, welches Ausmaß 
Sträucher, Bäume und Hecken im Laufe der Zeit annehmen 
können. Halten Sie ausreichend Abstand zur Grundstücks-
grenze und entscheiden Sie sich für schwach wachsende 
Pflanzen. Da insbesondere Bäume auch ein Auffahrrisiko 
darstellen, bitten wir Sie die Pflanzung neuer Bäume 
entlang Bundes-, Landes- oder Kreisstraße im Vorfeld mit 
dem Landratsamt Rottweil, Straßenbauamt, abzuspre-
chen, da hier ggf. weitergehende Abstände einzuhalten 
sind. 
g) Das naturschutzrechtliche Verbot, wonach in der Zeit 
vom 01. März bis 30. September das Schneiden bestimmter 
Anpflanzungen zu unterlassen ist, gilt nicht für 
Maßnahmen, die der Gewährleistung der Verkehrssicher-
heit dienen. 

Rein vorsorglich weisen wir Sie auch darauf hin, dass im 
Falle eines Verkehrsunfalls durch verkehrsgefährdende 
Anpflanzungen zivilrechtliche Schadensansprüche des 
Geschädigten gegen den betreffenden Grundstückseigen-
tümer nicht auszuschließen sind. Um eine Haftung im 
Schadensfall zu vermeiden, bitten wir Sie daher auch in 
Ihrem eigenen Interesse die vorstehend benannten Punkte 
zu beachten. 

Wir bedanken uns für Ihr Verständnis. 
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Vereinsmitteilungen

Handball-Förder-Verein
Schenkenzell e.V.

Generalversammlung anstatt Vorsilvesterparty 
Der Handball-Förder-Verein Schenkenzell e.V. lädt alle 
Vereinsmitglieder zur Generalversammlung am 30. 
Dezember 2021 um 18:00 Uhr im Alten Schulhaus für das 
Vereinsjahr 2019 und 2020 ein. 
Die Vorstandschaft würde sich über eine rege Beteiligung 
der Vereinsmitglieder freuen. 
 

Adventsspielen 
Der Musikverein möchte sich mit einem Adventsspielen 
am 11.12.2021 besinnlich in die Winterpause verabschieden 
und die Adventszeit mit stimmungsvollen Liedern 
umrahmen. Hierzu möchten wir in einer kleinen Besetzung 
verschiedene Plätze im Dorf ansteuern. Geplant ist: 
• 15.00 Uhr vorm ehemaligen Schulhaus
• ca. 15.45 Uhr Kreuzung Äckerhofweg / Stolzenacker
• ca. 16.30 Uhr Mühlteich
• ca. 17:30 Uhr Wasserreservoir 
Das Spielen findet nur bei gutem Wetter statt. Wir würden 
uns über den einen oder anderen Zuhörer freuen und 
bieten auch hier nochmal die Möglichkeit unseren Verein 
mit einem Los für die Tombola zu unterstützen. 
Wir wünschen allen Mitgliedern, Unterstützern und 
Schenkenzellern frohe Feiertage, einen guten Rutsch und 
vor allem Gesundheit. 
 

Sportclub Kaltbrunn 1967 e. V.

Allgemeines 
Aufgrund der aktuellen dynamischen Pandemielage 
mussten wir leider unsere alljährliche Weihnachtsfeier am 
13.12.21 absagen. 
  
Aktive 
Die beiden ausgefallenen Spiele in Freudenstadt und 
zuhause gegen die Sportfreunde Aach werden im neuen 
Jahr nachgeholt. 
  
Sonntag, 27.02.2022, 12.30 Uhr SpVgg Freudenstadt II – 
SC Kaltbrunn I 
SC Kaltbrunn I – Spfr. Aach I ist noch nicht endgültig 
terminiert. Der Termin wird vermutlich in der Osterzeit 
liegen. 
  
KSC - Inside 
  
Hallo KSC- Familie, 
das Fußballjahr neigt sich dem Ende entgegen und alle 
Mannschaften befinden sich mittlerweile in der Winter-

pause. Es war wieder einmal ein Ereignisreiches Jahr. 
Leider hat uns die Pandemie wieder eingeholt und beschäf-
tigt uns mehr als uns lieb ist. Daran lässt sich leider nichts 
ändern und wir müssen die Situation so annehmen und 
das Beste daraus machen. 
Sportlich gesehen, haben wir trotz schwieriger personeller 
Umstände eine starke Hinrunde absolviert. Großer Dank 
geht hier an unseren Trainer und den Betreuerstab, der es 
immer wieder geschafft hat, Lösungen zu finden, um eine 
schlagkräftige Truppe aufs Feld zu schicken. So konnte die 
1. Mannschaft die Hinrunde auf einem guten 5. Platz 
abschließen. Mit 22 Punkten und einem Torverhältnis von 
22:15 ist man sogar punktgleich mit den Tabellendritten. 
Unsere 2. Mannschaft spürte die personellen Engpässe fast 
noch mehr, da immer wieder Spieler nachgeschoben 
werden mussten. Trotz alledem hat man es geschafft kein 
Spiel absagen zu müssen. Nach unglücklichen Spielen zu 
Beginn, wo man oft wegen einem Tor den Kürzeren zog, 
konnte man in den letzten 4 Begegnungen ungeschlagen 
bleiben. Aktuell belegt unsere Zweite, den 10. Tabellen-
platz. Auch das ein oder andere neue Gesicht gab es bei 
den aktiven in der Hinrunde zu bewundern. Schön, dass 
ihr den Weg zu uns gefunden habt und hoffentlich viele 
Spiele für den KSC absolvieren werdet. 
Wie in jedem Jahr waren auch dieses Mal wieder viele 
helfende Hände notwendig, um am kleinen Kaltbrunner 
Sportplatz alles am Laufen zu halten. Ob in der Jugend, 
bei den Aktiven, bei der AH oder am gesamten Sportge-
lände gibt es immer einiges zu tun. Vielen Dank an alle, die 
in irgendeiner Form dazu beigetragen haben, dass unser 
KSC so gut funktioniert und alle immer wieder gerne 
kommen. In schwierigen Zeiten hat man es geschafft, noch 
enger zusammen zu rücken und dadurch gut durch dieses 
nicht immer ganz einfache Jahr zu kommen. Unser kleiner 
KSC braucht sich hinter niemandem verstecken und 
darauf sind wir sehr stolz. 
Nun wird es erstmal ein bisschen ruhiger um unseren 
Sportplatz, der sogar schon passend zur weihnachtlichen 
Zeit im weißen Glanz erstrahlte. Jetzt gilt es sich zu erholen 
und für das kommende Jahr Kräfte zu sammeln. Wir 
wünschen der gesamten KSC Familie eine schöne und 
besinnliche Weihnachtszeit und vor allem, bleibt gesund. 
Auf geht’s Blau/Weiß. 
  
Liebe Grüße 
Eure Sportliche Leitung 

 
Bendelezunft stellt Christbaum  

an der Schenkenburg 
In bewährter Manier war auch in diesem Jahr die Bendele-
zunft wieder an der Arbeit und stellte auf der Schenken-
burg einen Weihnachtsbaum. Pünktlich zum 1. Advent 
erstrahlten die Lichter an der Ruine. Aber nicht nur der 
Christbaum, sondern auch ein Großteil der oberen Frei-
fläche, wurde durch Lichterketten geschmückt, um die 
Bevölkerung aus Schenkenzell und Schiltach zu erfreuen. 
Schon von Weitem leuchten nun die im weihnachtlichem 
Flair erstrahlenden alten Gemäuer. 
Ein besonderer Dank gilt dem Spender der Nordmanns-
tanne, Josef Sum (Oberer Kaibach), Thomas Springmann, 
der für das Schmücken des Baumes verantwortlich ist und 
natürlich der gesamten Bendelezunft, die immer wieder 
fleißigen Helfer im Hintergrund. 
Allerdings war in diesem Jahr die Stimmung etwas getrübt, 
als die Truppe mit dem Baum die obere Freifläche der 
Ruine betrat. Aus Mauern herausgerissene Steine und 
allerlei Unrat, Müll und Glasscherben säumten die Ebene 
und die angrenzenden Hänge. Wir räumen jedes Jahr mehr 
und mehr Abfall an dem Wahrzeichen der Schenkenzeller 
weg, so die erbosten Aussagen der Bendelezunft. Ein 
Ärgernis, das nicht sein muss und auch nicht sein darf. 
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Besonders wenn man ehrenamtlich dort immer wieder für 
die Erhaltung und Verschönerung der Ruine sorgt, ist dies 
eine Sache, die einem die Zornesröte hochsteigen lässt, so 
die Aussage der Helfer. 
Deshalb ein Vorschlag der Bendelezunft an die Verursa-
cher: 
„Im Frühling fi ndet wieder ein Arbeitsdienst an der Schen-
kenburg statt. Ihr seid herzlich dazu eingeladen, eure 
Energie in sinnvolle Arbeit umzuwandeln!“ 

Seniorenwerk Wittichen 
Aufgrund der aktuellen Corona-Situation wird die 
geplante Adventsfeier des Seniorenwerks Wittichen am 16. 
Dezember im Gasthaus „Martinshof“ abgesagt. 
Wir wünschen allen eine besinnliche Vorweihnachtszeit. 
Das Seniorenteam  

Kirchliche Nachrichten

Die Kirchlichen Nachrichten fi nden Sie im Gemeinsamen 
Teil Schiltach/Schenkenzell. 
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GESCHENK-IDEEN
zum Weihnachtsfest
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Am Burghügel 3  -  77709 Oberwolfach  -  www.a2-unikat.de
Ab 1. Dezember sind alle Artikel             reduziert!

Wir wünschen
Ihnen ein

schönes
Wochenende!

Schloßhof 95 · 77773 Schenkenzell · Tel.: 07836/95530-0
E-Mail: verkauf@harter-elektrotechnik.de

Unold Fondue-Set 48615
VK 54,00 €

· Edelstahl-Topf 0,8 ltr.
· Feuerfester Keramik-Topf für Käse- u.
Schokofondue
· Stufenloser Thermostat

Princess-Fondue im
Bambusdesign VK 74,95 €
· Fondue-Set geeignet für Fleisch, Käse und
Schokofondue 1,5 ltr.
· Stufenloser Thermostat

Cloer Raclette
6430 VK 57,95 €
· Natursteinplatte
· 8 Raclette-Pfännchen,
· Stufenloser Thermostat

„FREUNDLICH BEDIENT 
IN SCHILTACH“

Gewerbe- und Verkehrsverein e.V.

Die Auflösung zu diesem SUDOKU finden Sie in dieser Ausgabe
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Unsere Mediadaten finden Sie auch online
www.reiff.de/print/amtliche-nachrichtenblaetter/anzeigen
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Die Praxis ist vom 20.12. – 24.12.21 geschlossen.
Vertretung übernimmt Dr. Käsemann (bis 22.12.)

Tel: 07836/2094, sowie die Kassenärzte aus Wolfach.
Ab dem 27.12. sind wir wieder für Sie da.

Wir wünschen Ihnen frohe und besinnliche Weihnachten!
Ihr Praxisteam

Heike Rombach - Fachärztin für Innere Medizin, Diabetologie,
Palliativ- und Notfallmedizin

Dr. med. Max Walter - Facharzt für Allgemeinmedizin
info@zweitaelerpraxis.de, www.zweitaelerpraxis.de

Praxis Oberwolfach: Schulstr. 27, 77709 Oberwolfach, Tel. 07843 869656, Fax 07834 869654
Praxis Schenkenzell: Landstr. 2, 77773 Schenkenzell, Tel.: 07836 7900, Fax: 07836 8116

4-Zimmer-Wohnung!
94 m², ruhige sonnige Lage, mit Loggia,

Keller und Garage, in Schiltach ab 1.3.2022 zu vermieten.
 07836/959648

www.schwarzwald- immo.de

Krähenbadstr. 6 · 72275 Alpirsbach · Tel.: 07444 -91767 -0

Sie möchten Ihre Immobilie schnell

und problemlos verkaufen?

Wir suchen für vorgemerkte Kunden, die

nicht zum Zuge kamen Wohnhäuser und

Eigentumswohnungen.

Energieausweis kostenlos bei
Verkaufsauftrag.

Ärzte

Privat
Anzeigen

Immobilien

Bald gibt es wieder
Schmieders Spitzwecken

in allen Grössen
nachnach OrginalrezeptOrginalrezept seitseit 2828 JahrenJahren inin derder
HauptstrHauptstrasseasse 2929 HausHaus Armbruster,Armbruster, vonvon

5.005.00 UhrUhr morgensmorgens bisbis 1919.00.00 UhrUhr zuzu kaufen.kaufen.

Am Kuchennmarkttag
16.12.2021

BestellungenBestellungen nehmennehmen wirwir gernegerne
entgegen.entgegen.

BestelltelefonBestelltelefon 070783832252257070 // 010178787575272748548500
015015112112343468568500

WirWir freuenfreuen unsuns überüber IhrenIhren BesuchBesuch

FaFamiliemilie SchmiederSchmieder
Unterdorf 2

77716 Hofstetten
Tel. 0 78 32/25 70

ingrid-schmieder@gmx.deingrid-schmieder@gmx.de

Hotel-Gasthaus zurEiche
Gustav-Rivinius-Platz 1

77756 Hausach · Tel. 0 78 31/2 29

Gänseessen
im Dezember

– Reservierung erbeten –
Auch zum Abholen!

Winterliche Abholkarte
Die aktuelle Abholkarte finden Sie
auf: www.eiche-hausach.de sowie
auf Facebook und Instagram.

Gastronomie

Wir suchen zur Verstärkung unseres Teams

Busfahrer m/w/d

in Voll- oder Teilzeit und auf 450-€-Basis

Ihre Bewerbung senden Sie bitte an
Kurt Heizmann · Sportplatzstr. 9 · 77709 Oberwolfach

Tel. 0 78 34/95 55
www.heizmann-reisen.de · info@heizmann-reisen.de

Ihre Bewerbung senden Sie bitte an

FUNK TAXI HEIZMANN · Inh. Herlinde Heizmann
77709 Oberwolfach · Sportplatzstr. 9 · Tel. 07834-333

E-Mail: s.woehrle@taxi-heizmann.de

Wir suchen

Nachtdienstfahrer (m/w/d)
für Freitag und Samstag
von 22:00 bis 06:00 Uhr

Stellenmarkt

Wir wünschen ein
schönes Wochenende!

Bankgeprüfter Kunde
sucht im Raum Freudenstadt + 25 km
ein Einfamilien- / Zweifamilienhaus

zum Kauf
über Postbank Immobilien GmbH.

Telefon 07831 965398
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zur Beteiligungsmöglichkeit für
Bürgerinnen und Bürger mit
Wohnsitz im Alt-Kreis Wolfach
am Windpark Hohenlochen und
der Nahwärme Oberwolfach.

Mit dem QR-Code kommen Sie zur Anmeldemaske.
Den Einwahllink erhalten Sie nach erfolgreicher
Anmeldung per Email.

Bei Fragen melden Sie sich gerne unter
Tel. +49 7821 509420 oder info@blackvrst.capital

Freitag 10. Dezember 2021 um 19 Uhr

Informationsveranstaltung
Online

Tipps

Veranstaltungs

Für unsere Kunden in Hausach und Zell a.H.
suchen wir m/w/d Vollzeitkräfte.

Tekfor Services GmbH
Hauptstr. 2-4,
D-77756 Hausach
Tel. 07831 / 808 700
bewerbung.ts@tekfor.com

Lagerhelfer
- Deutschkenntnisse
- Bereitschaft zur Schichtarbeit
(2-Schicht)
- Gabelstaplerschein wünschenswert

Produktionshelfer
- Deutschkenntnisse
- Bereitschaft zur Schichtarbeit
(2-Schicht/3-Schicht/4-Schicht)
- Gabelstaplerschein wünschenswert

Bilanzbuchhalter (m/w/d)
Steuerfachangestellter (m/w/d)

Wir stellen ein:

MIB
MANDANTEN INTENSIV BERATEN

www.zetax.de

Finanzen · Steuern · Recht

ZeTax
StBGmbH

Friedrichstr. 31, 77709 Wolfach
Tel. 07834 8387-0, info@zetax.de

WIR
SUCHEN

DICH!

Marketing-Assistenz (m/w/d)

Vollzeit

Interessiert?

trautwein-schiltach.deAm Hirschen · 77761 Schiltach

- Aufbau und Betreuung unseres Online-Marketings
- Durchführung und Koordination von Social Media Aktivitäten
- Die kreative Planung, Betreuung und Bewertung
- unserer Marketingaktionen

Schicke uns bitte Deine überzeugende Bewerbungsmappe mit allem was
uns mehr über Dich verrät per Mail an: christiane@trautwein-schiltach.de
Wir freuen uns darauf, Dich kennen zu lernen.

Stellenmarkt
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Schneller bewerben überWhatsApp:
01 72/7412118www.zusteller-ortenau.de

Wir suchen dich als Zusteller/-in für die Verteilung
unserer Nachrichtenblätter in Schiltach.

Neben-
job?
Du bist mindestens 13 Jahre alt und suchst einen

Zukunft Gesundheit bewegen.
Gemeinsammit uns.

Wir suchen:

ortenau-klinikum.de

HAUSWIRTSCHAFTER/
KÜCHENHILFE m/w/d

Online
informieren
und direkt
bewerben!

KücheWolfach / Teilzeit 30– 70%

www.ortenau.jobs/37382

Ausführliche Infos zu den Stellenangeboten
und zu vielen weiteren attraktiven Stellen
finden Sie in unserem Karriere-Portal:

www.stellenangebote-ok.de

Alleine einzigartig. Zusammen unschlagbar.

Stellenmarkt Wir
schenken

Ihnen2 Anzeigen!
6 Anzeigen schalten –
4 Anzeigen bezahlen
Unsere NEUJAHRSAKTION gilt vom
14. Januar bis 4. März 2022!

Buchbare Kalenderwochen
2, 3, 4, 5, 6, 7, 8, 9.

Buchen Sie schnell und profitieren
Sie von unserer Aktion!

*Angebot gilt nur für gewerbliche Anzeigenaufträge. Alle bestehenden Rabatt-
vereinbarungen mit unserem Verlag werden für diese Aktion außer Kraft gesetzt.

Telefon: 07 81 / 5 04 - 14 55
E-Mail: anb.anzeigen@reiff.de NeujahrsRABATTAKTION
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Seedorfer Straße 66, 78655 Dunningen
Tel: (07403) 92914-0
www.blumen-laengle.de
Mo–Sa: 9:00-19:00 Uhr

Wir haben unsereWeihnachtsbäume
alle aus dem Schwarzwald. Es sind

robuste Nordmanntannen.
Wir bieten auch einen Anspitz-

und Lieferservice.

SchwarzwälderWeihnachtsbäume

Bezirksleiter Walter Gerlach
07832/99942-14
walter.gerlach@lbs-sw.de

Hausmeisterdienst
Parkplatzpflege
Landschaftspflege
Baumfällung
Objektbetreuung
Winterdienst
Rodung
Entrümpelung

Bühlerfeldstraße 20 · 77652 Offenburg
Tel. 07 81 / 9 26 78 11

Blechnerei . Sanitär

300 m2 große Fachausstellung

Telefon 0 78 03 / 96 69-0
Berhauptener Str. 21 · 77723 Gengenbach
Hinter der Aral-Tankstelle.

AKTIONSHAUSTÜR
Aluminium Tür RC-2

SCHAUSONNTAG
jeden 1. Sonntag im Monat von 14 – 16 Uhr

KfW-Förderung möglich

Der Hauptverkauf findet am Samstag,tag,ta 11. Dezember von
8.30 – 12.00Uhr beim Norma-Markt in Schiltach statt.

In Schenkenzell werden die Bäume ebenfallsebenfallsebenf am 11. Dezember
in der Zeit von 8.00 – 9.30 Uhr beim Rathaus verkauft.

Der Hauptverkauf findet am Samstag,tag,ta 11. Dezember von
8.00 – 13.00 Uhr auf dem Edeka-Parkplatz in Alpirsbach statt.

Nordmann-Tannen
Christbäume in allen Größen
direkt vomBauernhof

SimonHaberer
Müllerswald 25 · 77773 Schenkenzell
Telefon 0 78 36/4 94

• Baumfällarbeiten/-schneidearbeiten
• Kranfällungen • Kranarbeiten
• Heckenschnitt • Rodungsarbeiten

Mobil: 0160 93893344
www.forst-schmider.de

PRAXIS FÜR PSYCHOTHERAPIE
Alpirsbach-Reinerzau

ab 15. Januar 2022
Es gibt noch freie Therapie-Plätze

AnnM. Heyne
Dipl.-Psychologin / Psychologische Psychotherapeutin

Alle Kassen

Telefon: 07444 – 505 3739 • Email: praxis-a.heyne@fairteams.de
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Anzeigenschluss
nicht verpassen!

Annahmeschluss für
Anzeigen ist jeden
Dienstag um 16 Uhr.

Dienstag

16 Uhr
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6 Wochen gedruckt lesen für nur 12,- € 6 Wochen digital lesen für nur 6,- €

Datum/Unterschrift:
✗

SEPA-Lastschriftmandat /Meine Bankverbindung:

D E
IBAN Ihre Bankleitzahl Ihre Konto-Nr.

Bitte informieren Sie mich telefonisch und/oder per E-Mail über interessante Angebote und Serviceleistungen aus dem Print- und Onlinebereich der
Reiff-Gruppe. Wir geben Ihre Daten gruppenintern weiter und nutzen sie zur Abwicklung Ihrer Abos und für Eigenwerbung. Für Werbeanrufe nutzen wir
Callcenter. Informationen zur Datenweitergabe und Ihren Rechten finden Sie auf mittelbadische.de/datenschutz, unsere allgemeinen Geschäftsbedingungen
unter mittelbadische.de/agb. Ihre Bestellung können Sie widerrufen. Alle Wünsche/Fragen richten Sie bitte an die Hotline: 0781/504 -5555.

Ja, ich bestelle das Weihnachts-Angebot

Lieferstart
Start wählbar zwischen dem 1.12.2021 und dem 13.1.2022. Die Lieferung endet automatisch.

Das Angebot gilt im Verbreitungsgebiet der MITTELBADISCHEN PRESSE für Haushalte, die in den letzten 6 Monaten kein Abonnement bezogen haben. Zugestellt wird
die für den Wohnort zutreffende Regionalausgabe. Mit dem E-Paper haben Sie Zugriff auf alle 5 Lokalausgaben.

Verwenden Sie einen frankierten Briefumschlag oder unser Online-Formular unter www.mittelbadische.de/weihnachten2021
Ich wünsche Rechnungsstellung an o.g. E-Mail-Adresse.

Ihre Anschrift:

PLZ/Ort

Vorname/Name

Straße/Nr.

Telefon

E-Mail

PLZ/Ort

Vorname/Name

Straße/Nr.

Telefon

E-Mail

Anschrift des Beschenkten: (Nur bei einem Geschenkabo)

Einsendeschluss 8.1.2022 | Solange Vorrat reicht.
Preise Stand 1.1.2021, Änderungen vorbehalten.

Jetzt bestellen und
Vorteile sichern!

mittelbadische.de/weihnachten2021 0781/504 -5555 leserservice@reiff.de Bestellcoupon ausfüllen und zusenden

Reiff Verlag GmbH & Co. KG | Leserservice Mittelbadische Presse | Marlener Straße 9 | 77656 Offenburg

für mich selbst oder zum Verschenken 6 Wochen gedruckt lesen für nur 12,- € 6 Wochen digital lesen für nur 6,- €

DM
-A
A

Das besondere GeschenkDas  bes onder e Ges chenkDas  bes onder e Ges chenkDas  bes onder e Ges chenkDas  bes onder e Ges chenkDas  bes onder e Ges chenkDas  bes onder e Ges chenk
Machen Sie sich selbst oder einem
anderen eine Freude!
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09.12. bis 15.12.2021 · www.kinohaslach.de

Kinocenter Haslach i .K.

»Contra« Fr/Sa 19:30
»Eiffel in Love« Fr/Sa/Mi 19:30
»Bekenntnisse des Hochstaplers Felix Krull« Mi 19:30
»It’s Christmas! Weihnachten mit Jonas Kaufmann«
Sa 19:30, So 15:15
»Encanto« Fr/Sa/So/Mi 15:00
»Clifford der große rote Hund« Fr/Sa/So/Mi 15:15

www.isotec-hug.de

Nasse Wände?
Feuchter Keller??

Abdichtungstechnik Joachim Hug
Alte Landstraße 40, 77749 Hohberg
07808 - 91 46 30 oder 07221 - 18 82 19 0

Ihr Sanierungsexperte für die Beseitigung von
Feuchte- und Schimmelschäden an Gebäuden

t 07808 - 91 46 30 oder 0781 - 1 31 95 27

Wir stellen ein:

Bauhandwerker (m/w/d
)

aus Leidenschaft.

Komm zu uns ins Team!

hug@isotec.de

www.isotec.de/hug

Wir stellen ein:
Teamleiter/Bauhandwerker

(m/w/d) aus Leidenschaft.

Komm zu uns ins Team!
hug@isotec.de

Die großen Kosmischen Lehren des Jesus von Nazareth.
Buch und und kostenlose Leseproben:

www.gabriele-verlag.com. Tel: 09391/504135.

Obacht, bitte lesen!
Bessern Sie ihreWeihnachtskasse auf!

Suche u. Kaufe Möbel, Porzellan, Bleikristall,
Schnitzereien, Bilder Teppiche, Bronzefiguren, Zinn,

Handtaschen,Abendkleider,Trachten, hochw.Mäntel,
Uhren,Tafelsilber und andere Nachlässe.

Wir freuen uns auf Ihren Anruf.
Tel. 0781/47447150 auch Sonntags erreichbar.

www.lbs-immosw.deWir geben Ihrer Zukunft ein Zuhause.

Kompetent.
Nah.
Fair.
Persönlich.
Servicestark.

Ihr 5 Sterne Makler.
Büro Haslach i.K. | Christoph Bauernschmid
Bezirksleiter Immobilien
Tel. 07832 701-245, Christoph.Bauernschmid@LBS-SW.de

der Sparkassen
Kinzigtal und Wolfach

• Premium-Heizöl,
thermoplus klimaneutral

• Holzpellets
in ENplus-zertifizierter Qualität

• Zahlung per EC-Karte direkt am
Tankwagen möglich

SOMACHT IHR HEIZÖL
PRIMA KLIMA:

Kundenzentrum Kehl
Heizöl: 07851 - 948 60 oder

0800 - 11 34 110 (gebührenfrei)

Pellets: 0800 - 538 53 00 (gebührenfrei)

www.heizoel.total.de

)

HEIZÖL
Premiumheizöl

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
0 39 44 - 3 61 60 · www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter AmWasserturm
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www.benztooling.com

Werden Sie Teil des BENZ Teams!
Unsere Mitarbeiter und ihr Know-how sind ein wichtiger Teil unseres Erfolgs. Schön,
dass auch Sie vielleicht bald zu unserem Team gehören.

Ausführliche Informationen zu den ausgeschriebenen Stellen und was Sie neben
einem Beschäftigungsverhältnis bei BENZ Tooling zusätzlich erwartet, finden Sie im
Internet unter www.benztooling.com/karriere.

Um sich auf eine der genannten Stellen zu bewerben, senden Sie uns bitte Ihre
aussagekräftigen Unterlagen, mit Angabe des möglichen Eintrittstermins und Ihren
Gehaltsvorstellungen, über das Online-Formular.

Personalabteilung – Im Mühlegrün 12 – 77716 Haslach
T+49 7832 704-8221

BENZ GmbHWerkzeugsysteme

ZUR VERSTÄRKUNG UNSERES TEAMS SUCHEN WIR:

Fachkräfte
- Teamleiter Montage im Bereich Motorspindeln (m/w/d)
- Montagefacharbeiter (m/w/d)
- Montagefacharbeiter im Bereich Motorspindeln (m/w/d)
- Monteur / Servicemonteur (m/w/d)
- Fachkraft für Lagerlogistik (m/w/d)

- Leiter Einkauf (m/w/d)
- Leiter Produktmanagement & Marketing (m/w/d)
- Mitarbeiter Supply Chain Management (m/w/d)

Aushilfskräfte und Werkstudent*innen für die Bereiche

- Einkauf, Logistik und Datenpflege

Wir sind einer der weltweit führenden Hersteller und Anbieter von Komponenten und
Systemen der Werkzeug- und Maschinentechnik.
Die BENZ GmbH beschäftigt rund 300 Mitarbeiter und ist weltweit in über 30 Ländern
durch Niederlassungen oder Vertragspartner vertreten.


